
CITY UND GÜTSEL-INFOS
Spiel mir das Lied vom Brot, Leseförderung

Sokrates: Keine Ahnung von nichts, Übersicht
Gütersloher Frühling: »Dune« in der City

KUNST, KULTUR, SPORT
Lesefrühling 2024 in Bielefeld und Gütersloh

Abdelkarim, Blockflötenensemble, Folklorekreis
Brands Spiele-Check, Tankcomics, Fotokunst
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LIVE TOUR 2024
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Total lokal
Stellungnahme zur Weberei, Leseförderung, Radverkehr

	 Business und Lifestyle
Spiel mir das Lied vom Brot, »ImmoScout24«, Top Shop

Fußball in Gütersloh
FSV Gütersloh, FC Gütersloh, Fußballnews

	 Essen und Trinken
Valensina-Rezept, Wein des Monats, Eiscafé Terminio

Gesund und Fit
Diakonie, Caritasreise, Erlebniswanderungen

Kunst und Kultur
Soroptimist-Lesung, Kino-Charts, Diakoniemusik, Literatur

	 Automobiles 
Schnellster Serienporsche, Kfz-Gutachten, Lackdoktor

Kaffkaeskes Gütersloh
Warum wurde der Bürgermeister gewählt? Ganz einfach. Aus einer gewissen Gütsler 
Mentalität heraus. So etwas wie einer Dorfkumpaneihaftigkeitsvereinsmeiereikleinbür-
gerlicheraktivismuseventseligkeit … das beschreibt es in etwa. Und tatsächlich bezeich-
net (bezeichnen) sich die »BFTG« selbst nicht als »Partei« sondern als »Verein«, was sie 
ja auch sind. Es sind keine Politiker, es handelt sich um einen Verein. Vereine aber sind 
per se so etwas wie Verwaltung in klein (buchstäblich eben kleinbürgerlich) und stehen 
daher in Konkurrenz zur Verwaltung – daher der »Clash«. Zwei Apparate kollidieren.
Dass er keinen »Referenten« gehabt hat, ist natürlich tatsächlich kein valides Argument. 
Das ist auch nicht der Punkt. Schlechterdings hätte er einen Berater oder Coach in 
Anspruch nehmen sollen oder müssen. Denn das ist eben einer der doch vorhandenen 
Unterschiede zwischen einem Verein und einer Verwaltung: Letztere lässt sich nicht wie 
ein Verein handhaben und führen. Aber genau das wurde ja offenbar versucht. Wovon 
eben ein Berater oder Coach abgeraten hätte. Und manche sind auch der Meinung, das 
zu wissen, stünde eben in der Jobbeschreibung eines Bürgermeisters.
Und warum wurde er nun seinerzeit überhaupt 
gewählt? Schulz hat einen guten Job gemacht. Aber 
offenbar eben nicht diese kaffvereinsselige Seele 
berührt. Anders lässt sich das nur schwer erklären.

Ein großes Problem bei Vereinen ist übri-
gens auch das, dass sie hermetisch sind. 

Entweder man ist Mitglied oder nicht. 
Es ist nicht so, dass sich etwa ein 
Kulturverein auf auch nur irgendei-
ner Ebene mit einem Fußballverein 
auseinandersetzt. Richtige Partei-
en tun aber genau das. Und eine 

Verwaltung ist nochmal was 
ganz anderes.
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Spiel mir das Lied vom Brot, Cam-
pus-Festival Bielefeld, Autonome 
Waffen und KI, Valensina-Rezept 
für Kinderpunsch, 90 Jahre Donald 
Duck, Florian Schroeder, Neue 
Show im GOP Varieté im Kaiserpa-
lais Bad Oeynhausen, Lesefrühling 
2024, Caritasreise nach Usedom, 
Schorchtipps Digital …

Impressum
Herausgeber

Hanns von Roemer

Verlag, Drucker, V. i. S. d. P. 

Christian Schröter AGD
Design, Kommunikation, Marketing
Königstraße 56 
33330 Gütersloh
Telefon +4952412333816
E-Mail info@guetsel.de
www.guetsel.de

Vertrieb

Christine Wandert, Mediamarketing
Nikolaos Damianidis

Guetsel App für iOS und Android
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Euronics Biermann
Krumme Straße 13
33397 Rietberg
Telefon +49 52 44 98 98 90
E-Mail info@radio-biermann.de
www.radio-biermann.de

Wir liefern Dir deine neuen Geräte
und nehmen die alten gleich mit.
Alles inklusive.

LEONIE SCHÖLER
LIEST AM 10. APRIL 2024

AUS IHREM BUCH

VOLKSHOCHSCHULE
HORT DER BILDUNG IN

GÜTERSLOH

STEFFEN HENSSLER
KOMMT NACH BIELEFELD

LIVE AM 11. APRIL

ABDELKARIM
»WIR BERUHIGEN UNS«

AM 20. APRIL 2024
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Die Förderationsfrisur: Ist der Pony
haarschnitt logisch und faszinierend? 
Oder ist die Glatze logisch? Seite 37.

Baumschubser in Gütersloh

Die Stadtverwaltung fällt aus Sicher-
heitsgründen Bäume in Gütersloh

Seit Mitte März werden im Bereich der 
Buschstraße/Am Parkbad weitere Bäu-
me gefällt. Insgesamt sind elf Bäume (da-
von zwei, die der Baumschutzsatzung 
unterliegen und mittlerweile davon be-
freit worden sind) betroffen. Hierbei 
handelt es sich im Wesentlichen um be-
reits abgestorbene Eichen und Buchen 
sowie Bäume, deren Verkehrssicherheit 
nicht mehr zu gewährleisten ist. Diese 
Maßnahme resultiert aus einer Baum-
kontrolle im Februar und duldet keinen 
weiteren Aufschub. Darüber hinaus wer-
den im Jahresverlauf weitere Einzelbäu-
me aus Sicherheitsgründen infolge der 
regelmäßigen Kontrollen gefällt wer-
den müssen. Die Bäume unterliegen ei-
ner Regelkontrolle, die durch qualifizier-
te Baumkontrolleure des Fachbereichs 
Grünflächen durchgeführt wird. 

Die Weberei ab 2026

Weberei bleibt eine bedeutende Säule in 
der Gütersloher Kulturlandschaft

Auch nach dem Ausscheiden der 
Bürgerkiez gGmbH als Betreibe-
rin des soziokulturellen Zentrums 
in der Weberei zum 31. Januar 2026 
soll die Weberei ein Ort der soziokul-
turellen Arbeit bleiben. Mit dem ein-
vernehmlichen Ziel, ein attraktives 
Programm- und Raumangebot samt 
Gastronomie sicherzustellen, arbei-
tet ein Arbeitskreis mit Mitgliedern 
aus Stadtrat und Stadtverwaltung 
an den Kernpunkten einer Konzep-
tion für die Zukunft. »Die Weberei 
bleibt eine bedeutende und wichti-
ge Säule in der Gütersloher Kultur-
landschaft. Wir sind überzeugt, dass 
es gelingen wird, ein gutes Konzept 
für den Neustart ab 2026 zu entwi-
ckeln.«

Rampen für die Suppenküche

Die Gütersloher Suppenküche erhält 
zwei neue mobile Rampen

Um den Eingang der Gütersloher 
Suppenküche barrierefreier zu ge-
stalten, gibt es jetzt zwei neue, mo-
bile Rampen. Die Rampen dienen 
der Überwindung von Stufen und 
Schwellen. Eine Klingel im Eingangs-
bereich ermöglicht es Betroffenen, 
auf sich aufmerksam zu machen. An-
schließend wird die Rampe von Mit-
arbeitenden ausgelegt. Da die Ram-
pe der Gütersloher Suppenküche zu 
steil war und sich einige Besucher 
nicht trauten diese zu bewältigen, 
sind sie nun im Besitz einer moder-
neren Rampe, die längenverstell-
bar ist und somit individuell auf die 
Wünsche der Betroffenen angepasst 
werden kann. 

Kita zu Grundschule

Leitfaden für gelingende Übergänge 
von der Kita in die Grundschule 

Vertreter verschiedener Institutio-
nen aus den Bereichen Förderung, Er-
ziehung, Bildung und Gesundheit in 
Gütersloh haben gemeinsam an der 
Entwicklung des Leitfadens für gelin-
gende Übergänge von der Kita in die 
Grundschule gearbeitet. Wenn Mäd-
chen und Jungen vom Kindergarten in 
die Grundschule kommen, ist das eine 
wichtige Zeit im Leben von Kindern, 
aber auch die Eltern und die pädagogi-
schen Fachkräfte in den Kindertagesein-
richtungen und Schulen sind beteiligt 
und nehmen Einfluss. Mit dem Ziel, al-
len Kindern in Gütersloh einen erfolgrei-
chen Schulstart zu ermöglichen, wurde 
im Rahmen des Landesprojekts »Kinder-
stark – NRW schafft Chancen« die Pro-
jektgruppe »Übergänge gestalten« ins 
Leben gerufen. Der Leitfaden ist in Gü-
tersloh als Printversion und Onlineversi-
on verfügbar.

Stellungnahme zur Weberei

Der Kulturdezernent reagiert auf die 
Mitteilung von »Demokratie wagen«

Der Mietvertrag wurde nicht von der 
Stadt, sondern vom Betreiber Bürger-
kiez gekündigt. Die Stadt unterstütz die 
soziokulturelle Arbeit und kommuni-
ziert aktiv mit den Betreibern. Die Stadt 
hat sich für Unklarheiten zur Terminie-
rung der Küchensanierung entschul-
digt. Ein Arbeitskreis bereitet demokra-
tische Empfehlungen für den Ausschuss 
vor und führt Dialoge mit verschiedenen 
Akteuren. Es wird betont, dass Lösun-
gen für politische Entscheidungen vor-
bereitet und die soziokulturelle Arbeit 
unterstützt wird. Ein Arbeitskreis soll die 
neue Situation »sondieren« und Empfeh-
lungen für den Fachausschuss vorberei-
ten, was ein demokratisches Vorgehen 
sei. Es gebe Dialoge mit soziokulturel-
len Akteuren, inklusive des Vereins »De-
mokratie wagen«. Zum Hintergrund: 
Die gemeinnützige Weberei-Betriebs-
GmbH hatte den Mietvertrag zum 31. Ja-
nuar 2026 gekündigt. Webereichef Bö-
ning gibt sich hinsichtlich des Umstands, 
dass die Stadtverwaltung jetzt ohne die 
Bürgerkiez-Gesellschaft plant, gelassen. 
Das sei normal, wenn ein Mieter kündigt, 
weil die Immobilie kaputt ist.

Dalkebrücke in Gefahr

Brücke über die Dalke an der Buschstra-
ße nicht tragfähig; Sicherheit gefährdet

Erst bei den schon laufenden Bauarbei-
ten zeigte sich das ganze Ausmaß der 
Schäden an der Brücke »Buschstraße«. 
Diese führen jetzt zu einer Verzögerung. 
Erst bei den schon laufenden Bauarbei-
ten zeigte sich das ganze Ausmaß der 
Schäden an der Brücke »Buschstraße«. 
Diese führen jetzt zu einer Verzögerung 
der Sanierung. Die Schäden sind so gra-
vierend, dass es einer deutlich umfas-
senderen Sanierung bedarf.

Schüler aus Athens (USA)

Jugendliche aus den USA sind beein-
druckt von der Gütsler »Area61«

Die Schüler und Lehrkräfte des Evange-
lisch-Stiftischen Gymnasiums wurden 
zusammen mit ihren amerikanischen 
Gästen vom stellvertretenden Bürger-
meister Matthias Trepper im Ratssaal be-
grüßt. Die 15- bis 17-Jährigen hatten sich 
bereits im vergangenen Jahr kennenge-
lernt, als die Gütersloher zu Besuch bei 
ihren Gastfamilien in Athens waren. Der 
Austausch zwischen den beiden Schu-
len besteht schon einige Jahre.

Neue Medien zur Leseförderung

Neue Medien unterstützen Leseförde-
rung und Bildungsgerechtigkeit

Am »Gleis 9 ¾« in der Schulmedio-
thek der Geschwister-Scholl-Schule 
trafen sich Julia Borner, Iris Cabral 
dos Santos, Bettina Löhr-Grust, Kris-
tina Amalia Schmidt, Arina Demesh-
ko, Marcus Indenkämpen und Tim 
Neubauer. Foto: Stadt Gütersloh Der 
»Fachbereich Schule« hat jüngst För-
dermittel des Landes in Höhe von 
110.000 Euro für die Ausstattung 
von Schulbibliotheken in Gütersloh 
eingesetzt. Arina, Kristina Amalia 
und Iris aus der Klasse 5 e der Ge-
schwister-Scholl-Realschule steuern 
in den Pausen stets gezielt die Schul-
mediothek an, denn hier können sie 
zum Beispiel lesen, Schach spielen 
und sich unterhalten.

Gütsel blüht auf

Während »Gütersloh blüht auf« zieht 
der Citymarkt zum Kolbeplatz um

Während der Veranstaltung »Gütersloh 
blüht auf« wird der Gütsler im März an 
die Berliner Straße, zwischen Modehaus 
Sinn und Schuhhaus Potthoff, und auf 
den Kolbeplatz verlegt. Bis zum 2. Mai 
findet der Wochenmarkt rund um die 
Parklandschaft des »Gütersloher Früh-
lings« statt. Passend zum »Gütsler Früh-
ling« erscheint der traditionelle Gar-
tenguide, in diesem Jahr als Hardcover-
Buch mit Hochglanzkaschierung mit vie-
len Tipps rund ums Grün und dem The-
ma »Photovoltaik«. Tulpen, Literatur, 
Kräuterzucht, Gemüsekalender, Traum-
gärten von Freisen, Erlebnis Gärtnerei 
bei Krull in Isselhorst, DGGL-News von 
Dr. Michael Zirbel, Garten im Klimawan-
del, Superbeere Haskap, »Wilde Stauden 
vom Wind gesät« der BUND-Kreisgrup-
pe Gütersloh.

Fußverkehr und Radverkehr

Gütsler Stadtverwaltung will den Fuß-
verkehr und den Radverkehr stärken

Die Möglichkeiten, kurze Strecken zu 
bewältigen, haben besonders in der 
jüngsten Vergangenheit zugenommen. 
Vom E-Scooter über das Lastenrad bis 
hin zum schnellen Elektrofahrrad sind 
einige neue Verkehrsmittel dazugekom-
men. Wie viel Platz brauchen diese Fort-
bewegungsmittel und wie viel Platz wird 
ihnen im Moment im Straßenverkehr 
eingeräumt? Was muss sich hier ändern, 
damit Gütersloher eher auf das Rad 
steigen als ins Auto? Ziel des Nahmo-
bilitätskonzepts ist es, Maßnahmen zu 
identifizieren, die den Fuß- und Radver-
kehr stärken und das Netz für Fußgän-
ger und Radfahrer verbessern – auch 
in und zwischen den verschiedenen 
Gütersloher Stadtteilen. Am Ende des 
Erarbeitungsprozesses, der durch die 
Ingenieurgesellschaft »nts« aus Münster 
begleitet wird, soll eine »straßenräumli-
che Strategie« für das gesamte Stadtge-
biet entstehen. Die Idee des Nahmobili-
tätskonzepts geht auf einen politischen 
Beschluss von 2022 zurück. Ziel ist die 
Stärkung des Fußverkehrs und des Rad-
verkehrs in Gütersloh, nicht zuletzt we-
gen des Umwelt- und Klimaschutzes.
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Auszeichnung
 

Gütsel Print und Online verleiht monatlich den Top Shop 

 Gütersloh Award inklusive Gratis Print und Online PR an den 

Top Shop des Monats zur Unterstützung des Gütersloher 

 Einzelhandels und als Stadtmarketingmaßnahme

Gütersloh im März 2024

Pearls Women
Münsterstraße 15, 33330 Gütersloh

www.pearls-women.de

  top shop
gütersloh  
    award   

  märz 2024

G Ü T E R S L O H

VOLKSHOCHSCHULE
ORT DER BILDUNG IN GÜTSEL

HOHENZOLLERNSTRASSE

WEBEREICHEF
BÖNING GIBT SICH

GELASSEN

Der Monat in

 10 Minuten
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G Dietmar Wienecke Dachreinigung • Dachbeschichtung • Bauelemente • Bautenschutz • Seit 1983

Von-Galen-Straße 34 · 33428 Marienfeld · Telefon (0 52 47) 7 81 16 · Telefax (0 52 47) 40 48 60 · Mobil (01 72) 5 27 76 46
E-Mail info@dietmar-wienecke-dachreinigung.de · www.dietmar-wienecke-dachreinigung.de

WIR CHECKEN IHR DACH!

KOSTENFREI!
RUFEN SIE UNS AN!

Die Vorgehensweise
•	 Eine Hochdruckreinigung ohne chemische Zu-
	 sätze. Der Algen- und Moosbefall wird beseitigt.
•	 Die Dachfläche wird inklusive Grundierung
	 2 x beschichtet

Die Beschichtung
•	 wetterfest und wasserabweisend
•	 verhindert Algen- und Moosbefall
•	 umweltschonend
	 (lösungsmittelfrei)

•	 hochelastisch und Risse
	 überbrückend
•	 farbstabil und schmutzabweisend
•	 UV-beständig und
	 wasserdampfdurchlässig

Wer seinen Müll trennt, leistet bereits ei-
nen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz!. 
Doch gehört das leere Deospray in den 
Restmüll oder doch in den Sondermüll? 
Obwohl sieben von zehn Deutschen (72 
Prozent) angeben zu wissen, welcher Ab-
fall in welcher Mülltonne entsorgt werden 
muss, sieht die Realität manchmal schwie-
riger aus, als man zunächst glauben mag. 
Eine Studie von »Kunststoffplattenonline.
de« verdeutlicht dies.

Studie zum Mülltrennverhalten

  In einer von »Kunststoffplattenonline.
de« durchgeführten Studie zum Mülltrenn-
verhalten von Deutschen zeigte sich, dass 
wir uns ziemlich sicher über den korrekten 
Ablauf der Mülltrennung sind: 72 Prozent 
der Teilnehmer bezeichneten ihre Müll-
trennung als »gut« und stolze 23 Prozent 
waren der Meinung, ihre Mülltrennung sei 
»sehr gut«. Jedoch ist das Thema Mülltren-
nung komplexer als man zunächst anneh-
men mag und so ist noch lange nicht in 

jedem Haushalt das Wissen vertreten, wie 
man korrekt Abfall trennt, so die Studie.

Glücksspiel bei den Mülltonnen

  Fast jeder zweite Teilnehmer der Studie 
(46 Prozent der Teilnehmer) gab an, den 
Abfall in den Restmüll zu werfen, sollte kei-
ne darüber Klarheit bestehen, in welchen 
Müllbehälter der Abfall eigentlich gehört. 
Ruhigen Gewissens werfen wir so Verpa-
ckungen aus verschiedensten Materialien 
in den falschen Müll, obwohl wir uns doch 
eigentlich sicher waren, genau zu wissen, 
wie Mülltrennung richtig funktioniert. Es 
scheint fast so, als ob wir viel zu häufig ra-
ten, anstatt wirklich zu wissen, in welchen 
Müll unser Abfall gehört. Dies schadet 
nicht nur dem Recyclingprozess, sondern 
hindert auch die Arbeit der Entsorgungs-
werke, die auf korrekte Mülltrennung in 
deutschen Haushalten angewiesen sind. 
Wie häufig wir unseren Abfall falsch ent-
sorgen, zeigt sich an den folgenden Bei-
spielen.

  Lediglich 14 Prozent der Teilnehmer 
entsorgen Deosprays ordnungsgemäß im 
Restmüll, während 22 Prozent annehmen, 
dass diese in den Sondermüll gehören 
und sogar 60 Prozent die leeren Dosen 
fälschlicherweise in den Plastikmüll wer-
fen. Alufolie hingegen wird lediglich von 
16 Prozent der Deutschen unwissentlich 
in den falschen Müll geworfen, während 
84 Prozent die Folie sachgemäß im Plastik-
müll entsorgen. Der Tipp für alle Pizzalieb-
haber: Auch, wenn das Material aus Pappe 
besteht, ist es aufgrund des Fettes und der 
Essensreste unbrauchbar für das Recycling 
und gehört daher in den Restmüll.

Motivationen für die Mülltrennung

  Auch wenn Mülltrennung in der Debat-
te um nachhaltiges und umweltbewusstes 
Leben eines der wichtigsten Themen ist, 
geben nur rund 63 Prozent der Deutschen 
an, streng auf die Mülltrennung zu achten. 
29 Prozent gaben an, größtenteils auf kor-
rekte Mülltrennung zu achten.

Mülltrennungsstudie
Viele Deutsche glauben, bereits alles über Mülltrennung zu wissen. Jedoch zeigt eine neue 

Studie, dass noch immer viele Unklarheiten herrschen. Fast jeder zweite Teilnehmer der Studie (46 Prozent 
der Teilnehmer) gab an, den Abfall in den Restmüll zu werfen, sollte keine darüber Klarheit bestehen.

G E S E L L S C H A F T

Caritas auf Usedom
Die Seniorenreise der Caritas Gütersloh bietet Entspannung auf Usedom 

vom 22. bis zum 29. Mai, inklusive stilvollem Aufenthalt in Ahlbeck und großzü-
gigen Doppelzimmern. Informationen und Unterstützung bei Zuschüssen.

CINEMAXX VUE
TICKETS ZU GEWINNEN

KINO IN BIELEFELD

Die Büchereien in  Bielefeld und  
Gütersloh präsentieren 2024 wie-
der das  Kinder  Literaturprogramm 
mit bekannten und beliebten Au-
toren für vier- bis zwölfjährige Kin-
der, die ihre neuen Bücher vorstel-
len. Die Anmeldung erfolgt für alle 

Veranstaltungen über den Veran-
staltungskalender der Stadtbiblio-
thek Bielefeld. Der Eintritt kostet für 
alle Lesungen einen Euro für alle, 
egal wie groß sie sind.

Gesamte Übersicht online …

Erholen im beliebten  Ostseebad: Nach 
Ahlbeck auf Usedom führt eine Senio-
renreise der Caritas Gütersloh vom 22. 
bis zum 29. Mai 2024. Sie ist vor allem für 
Menschen gedacht, die sich gern zu Zweit 
und in Gemeinschaft der Caritas eine 
Auszeit vom Alltag nehmen möchten. 
Ahlbeck bietet die passende Kulisse, um 
ein paar schöne Tage zusammen zu ver-
bringen. Das  Seebad ist bekannt für seine 
stilvollen Strandvillen, den feinen Sand-
strand und die weitläufige Strandprome-
nade. Die Reisenden flanieren auf den 
Spuren Kaiser Wilhelms II., der mehrmals 
in Ahlbeck verweilte. Gleich gegenüber 

der berühmten Seebrücke und direkt an 
der Strandpromenade liegt das Vier-Ster-
ne-Hotel, in dem die Caritas-Reisegruppe 
in großzügigen Doppelzimmern – gern 
auch zur Alleinbenutzung – übernachtet.
Die Ostseereise ist nur eine von gut 20 
Seniorenreisen, die der Caritasverband in 
diesem Jahr organisiert.

Servicebüro, Münsterstraße 46 in 
Gütersloh, unter Telefon +495241 
988314 oder im Internet, Menschen 
mit kleinem Einkommen unterstützt 
das Team in Gütersloh bei der Bean-
tragung von Zuschüssen

»DUNE PART TWO«
FORTSETZUNG DES ALTEN

WÜSTEN-SCI-FI-FILMS

L I T E R A T U RK I N O
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Richtiges Kinoerlebnis gewünscht? 
Das gibt’s direkt in Bielefeld. Und Güt-
sel verlost dreimal zwei Tickets für 
das Filmhighlight des Monats. Cine-
maxx Vue hat mit seinen Kinos einen 
ganz neuen Standard gesetzt. Als eine 
der ersten hat die Gruppe aus Ham-
burg moderne Multiplexkinos mit in-
novativer technischer Ausstattung in 
Deutschland errichtet. Und das sieht 
man schon auf den ersten Blick: denn 
die Kinos der Cinemaxx-Gruppe sind 
architektonische Besonderheiten, die 
im Inneren mit überdimensionalen 
Leinwänden und ausgefeilter Bild- und 
Tontechnik punkten. Zusammen mit 
dem einzigartigen Komfort und Ser-
vice, den die CinemaxX Häuser bieten, 
wird Kino wieder zum beeindrucken-
den Erlebnis. 

Am Ende des ersten Teils von »Dune« 
ist der Planet Arrakis Schauplatz eines 
brutalen Anschlags – die Folge einer 
Intrige zwischen dem Imperator des 
Universums Shaddam IV (Christopher 
Walken) und dem Volk der Harkonnen. 
Der Angriff richtete sich spezifisch ge-
gen das Haus Atreides, das nach Arra-
kis gekommen war, um das dort in der 
Luft liegende Spice zu ernten und da-
rüber hinaus friedlich zu herrschen. 
Bei der gewalttätigen Auseinanderset-
zung starb das Familienoberhaupt (Os-
car Isaac), sein Sohn Paul Atreides (Ti-
mothée Chalamet) und seine Mutter 
Jessica (Rebecca Ferguson) konnten 
fliehen und fanden Unterschlupf bei 
den Fremen, den Einheimischen von 
Arrakis.

T I C K E T V E R L O S U N G

Der Lesefrühling 2024
Für Kids findet wieder der Lesefrühling 2024 mit den Kinder

literaturtagen in Gütersloh und Bielefeld statt. Die Stadtbibliotheken 
präsentieren ein vielfältiges Programm mit bekannten Autoren.

DIE STRANDIDYLLE
OSTSEEINSEL USEDOM
POMMERSCHE BUCHT

MIT BÜCHERN
DIE WELT ENTDECKEN
BEIM LESEFRÜHLING
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Bernd, das Brot, hat ausgedient. In Güters-
loh spielen Backshops, Bäckereien und das 
Backhandwerk das Lied vom Brot. Die Ket-
ten kennt man: Von Birkholz über Liening 
bis zu Reker gibt es in der City gut verteilt 
ein Angebot an Backwaren. Auch an der 
Moltkestraße gegenüber von Foto 
Schorcht. Als »Deli« gestartet, wird dort 
nun in der »Brot Stube 2.0« feinstes Hand-
werksbrot verkauft. Deutschland ist mit 
zahllosen Sorten bekanntlich Brotweltmei-
ster, und das schlägt sich natürlich auch in 
Gütersloh nieder. Jüngste Untersuchungen 
haben ergeben, dass viele, die vermeint-
lich an einer »Glutenunverträglichkeit« lei-
den oder an den »Leaky Gut« glauben, in 
Wahrheit ein Problem mit Industriebrot 
haben. Denn die Handwerkskunst beim 
Brot liegt in Dingen wie Teigruhe, Kennt-
nissen rund ums Mehl und viel Erfahrung 
und Handwerkskunst. Bevor man also vor-
eilig zu glutenfreien, wenig preiswerten 
und hippen Glutenfreiprodukten greift, 
sollte man es einmal mit einem handwerk-
lich gebackenen Top-Brot versuchen. Das 
schmeckt nicht nur besser, sondern man 
fühlt sich auch besser.

Brot des Jahres 2024: Weizenbrot

  Laut dem Deutschen Brotinstitut ist das 
Brot des Jahres 2024 das Weizenvollkorn-
brot. Bei diesem Brot werden auch die be-
sonders ballaststoffreichen Schalen des 
Getreidekorns verbacken, weshalb es be-
sonders nahrhaft ist. Bundesernährungs-
minister Cem Özdemir und Roland Ermer, 
Präsident des Zentralverbandes, haben es 
auf der »Grünen Woche« in Berlin erstmals 
einem breiten Publikum vorgestellt. »Das 
deutsche Bäckerhandwerk erfreut sich 
größter Beliebtheit – nicht nur in Deutsch-
land. Weltweit gibt es inzwischen ›German 
Bakeries‹, die gesundes, vollwertiges und 
nahrhaftes Brot ganz vorne in ihre Schau-
fenster legen«, sagte der Bundesminister. 
»Das große Ansehen hierzulande liegt 
auch daran, dass die Bäcker bei aller Liebe 
zur Tradition immer mit der Zeit gehen. 
Dafür ist auch das Brot des Jahres 2024, das 
Weizenvollkornbrot, ein Beleg: Es ist aus 
weit verbreitetem, heimischem Getreide 
hergestellt, ballaststoffreich und mit mo-
deratem Salzgehalt. Unsere Bäckereien 
sind ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in 

Deutschland, das gilt besonders in länd-
lichen Regionen. Dort ist die örtliche Bä-
ckerei oft ein Treffpunkt für Groß und Klein, 
sprich den ganzen Ort, wo man sich aus-
tauscht. Diese Strukturen zu erhalten, da-
für setze ich mich ein.«

3.048 anerkannte Brotspezialitäten

  Das deutsche Brotregister ist das erste 
Archiv seiner Art. Handwerksbäcker, die 
Mitglied einer Innung sind, können online 
ihre Brotschöpfungen eintragen. Damit 
hat der Zentralverband des Deutschen Bä-
ckerhandwerks ein wertvolles Instrument 
geschaffen, um die über Jahrhunderte ge-
wachsene deutsche Brotlandschaft zu be-
wahren, als Kulturgut zu schützen und die 
Leistung der deutschen Bäcker gebührend 
zu würdigen. Das Brotregister drückt die 
Brotvielfalt erstmals in konkreten Zahlen 
aus und liefert dadurch ein solides Funda-
ment für die Anerkennung des deutschen 
Kulturgutes Brot als immaterielles Kulturer-
be durch die UNESCO. Es wurden schon 
mehr als 3.200 Brotspezialitäten registriert. 
Die beliebteste ist »Das da« …

Spiel mir das Lied vom Brot
Neben der beliebtesten Brotsorte »Das da!« sind im Deutschen Brotregister 3.048 Brotspezialitäten 

registriert. Einige (aber nicht alle) davon gibt es auch in Gütersloh. Bei der schönsten Bäckerei »Birkholz im 
Fachwerk« an der Königstraße, in der »Brot Stube 2.0«, im Cafébackhaus und bei vielen anderen.

Im März geht es um die gehobene Mit-
telklasse von Canon: »Diese Kameras 
sind wirklich ihren Preis wert. Sehr gut 
ausgestattet mit dem APS-C-Sensor, 
rund 330 Quadratmillimeter groß, ent-
spricht in Bezug aufs Vollformat dem 
Cropfaktor 1,6«, so Rainer Schorcht. 
Alle Modelle haben dreh- und 
schwenkbare Displays und die Gehäu-
se wiegen nur 375 bis 612 Gramm.

Canon EOS R 50

Mit Objektiv 18 bis 45 Millimeter, Blen-
de 4,5 bis 6,3, IS STM, 24,2 Megapixel, 
ISO 100 bis 32.000, optischer Stabilisa-
tor im Objektiv, Motiverkennung, Vi-
deo 4K UHD, Sucher 2,36 Megapixel, 
LP-E-17-Akku, Kitpreis rund 799 Euro.

Canon EOS R 10

Mit Objektiv 18 bis 45 Millimeter, Blen-
de 4,5 bis 6,3, IS STM, 24,2 Megapixel, 
ISO 100 bis 32.000 wie R 50 aber schnel-
lerer Verschluss und RAW-Burst-Modus
mit »PreREC«-Funktion, Kitpreis aktuell  
rund 999 Euro.

Canon EOS R 7

Mit Objektiv 18 bis 150 Millimeter, 
Blende 3,5 bis 6,3, IS STM, 32,5 Megapi-
xel, ISO 100 bis 32.000, kamerainterne
Fünf-Achsen-Bildstabilisierung mit 
acht Stufen (kompatible Objektive), 
Profiakkus LP E 6, noch schnellerer Ver-
schluss, Video 4K UHD, 60 Bilder pro 
Sekunde, Kitpreis rund 1.699 Euro.

Foto Schorcht, Moltkestraße 1, 
33330 Gütersloh, Telefon +495241 
924313, foto-schorcht.de …

SCHORCHTIPPS

DIGITALKAMERAS IM 

MÄRZ 2024

A N Z E I G E
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DIE CANON EOS R7
GEHOBENE MITTELKLASSE

DIGITALKAMERAS

E R N Ä H R U N G

BROT IN GÜTSEL
BÄCKERHANDWERK

AN DER DALKE

Keine Ahnung von nichts?
Sokrates’ berühmtes Diktum »Ich weiß, dass ich nichts weiß« 

reflektiert Demut – die Kontroverse darüber, ob er tatsächlich existierte, 
unterstreicht die Ironie und Komplexität seines Vermächtnisses. 

»Ich weiß, dass ich nichts weiß«, soll 
Sokrates gesagt haben. Manche hal-
ten sich für klug, und meinen, es müs-
se heißen »Ich weiß, dass ich nicht 
weiß« – was natürlich schon rein 
sprachlich ein sehr schlechter Stil 
wäre. In Wahrheit ist es so zu verste-
hen, dass Sokrates klar war, dass er im 
Grunde genommen nichts weiß. Zum 
einen nichts wirklich Weises, zum an-
deren in Erster Näherung nichts (in 
Bezug auf das, was es an Wissen gibt 
– es gibt unendlich viel Wissen).

Überlieferungen

  Und noch wahrer ist, dass von So-
krates selbst überhaupt nichts über-
liefert ist. Es ist noch nicht einmal klar, 
ob es ihn überhaupt gab. Womöglich 
ist er nur ein Alter Ego von Plato. Der 
schrieb, Sokrates habe gesagt »Denn 
von mir selbst wusste ich, dass ich gar 
nichts weiß« und »Allein dieser doch 
meint zu wissen, da er nicht weiß, ich 
aber, wie ich eben nicht weiß, so mei-
ne ich es auch nicht« – von Cicero ist 

so etwas auch überliefert, aber er hat 
es (wie die Römer so vieles von den 
Griechen geklaut haben), auch nur 
von Plato geklaut.

War Plato klug?

  Wenn Plato klug war, und das war 
er zweifellos, ist er tatsächlich als Al-
ter Ego in seinen eigenen Schriften 
aufgetreten. Sprich: Er hat zwar unter 
seinem Namen geschrieben, aber 
über jemanden anderen Namens, der 
er aber womöglich selbst war. Das ist 
noch klüger, als schlicht unter einem 
Pseudonym zu schreiben.

Wissen oder Nicht wissen

  Früher wussten wenige viel über 
wenig. Im Laufe der Zeit wussten im-
mer mehr immer weniger über im-
mer mehr. Heute weiß jeder nichts 
über alles. Manche bezeichnen so 
etwas auch als »Pseudoakademisie-
rung«, andere sprechen von »Imper-
ten« oder »Dunning Kruger«.

SOKRATES
PHILOSOPH DER

ANTIKE
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Else Gold im Weber-

haus, Werkschau, noch 

bis 13. April 2024

Die Galerie »atelier-

KRzwei on tour« zeigt im 

Weberhaus unter dem Titel »rosa 

weiß wie« eine Werkschau von Else Gold: 

»Felder. Reihen. Einzelnes« statt. Die Künstlerin, 1964 

in Karl Marx Stadt geboren, absolvierte von 1984 bis 1988 ein 

Studium an der Fachschule für angewandte Kunst Heiligendamm 

und erhielt ihr Diplom. In den 90er Jahren arbeitete sie als Kunst-

vermittlerin in der Kunstsammlung Gera/Otto Dix Haus. Seit 1999 

widmet sie sich der Schaffung von Objekten und Installationen.

K U L T U R K U L T U R

Mahler in Bielefeld

Es ist ein musikalischer Bot-
schafter zur Hörbarmachung, 
Erlebbarmachung und Sicht-
barmachung jüdischer Gegen-
wartskultur: das Jewish Cham-
ber Orchestra Munich (JCOM). 
Am Mittwoch, 10. April 2024, 
um 20  Uhr, ist das international 
konzertierende Kammerorches-
ter unter der Leitung von Daniel 
Grossmann zu Gast.

Mittwoch, 10. April, 20 Uhr, 
Rudolf-Oetker-Halle

Kulturgüterbahnhof (KGB)

Die tiefe Vertrautheit ihrer lang-
jährigen Freundschaft ermög-
licht es der Band »iedereen«, 
tief in die eigenen Abgründe zu 
blicken und diese ungehemmt 
zur Schau zu stellen. Daraus ent-
steht eine unverblümte, aggres-
sive Auseinandersetzung mit 
dem Ekel des Privilegs und der 
eigenen Bequemlichkeit.

20. April 2024, 20 Uhr, 
Kulturgüterbahnhof (KGB) 
Langenberg, Vorverkauf 13 
Euro, Abendkasse 17 Euro

GÜTSEL ONLINE

DIGITALER KULTURTEIL

MIT KULTUR PUR

Michael-Jackson-Tribute-Show 
in der Stadthalle Rheda-Wieden-
brück, am 27. Dezember

Er schrieb Musikgeschichte und ist 
der unangefochtene »King of Pop«: 
Michael Jackson. Er landete unzäh-
lige Hits und begeisterte mit seinen 
einzigartigen Tänzen. Ob »Thriller«, 
»Billie Jean« oder »Black or White« – 
die Melodien hat wohl jeder im Ohr. 
Jetzt gibt es die großen Hits von 
Michael Jackson und den Jackson 
Five in einer spektakulären Tribute-
Show. Eintritt 30,95 Euro.

BLOCKFLÖTENENSEMBLE
PFIFFIKUS, SOMMERKONZERT

LIVE AM 30. JUNI 2024

Sommerkonzert mit dem Blockflötenensemble Pfiffikus

Am Sonntag, 30. Juni 2024, um 18 Uhr lädt das Block-flötenensemble Pfiffikus zu seinem diesjährigen Sommerkonzert in die Sankt-Georgs-Kirche in Brockhagen ein.  Wie immer stellen die Musiker unter der Leitung von Anna Irene Schmidt Werke aus möglichst vielen Epochen vor.

»Hensslers Schnelle Nummer – Live-Tour 2024«

Die rasanteste Live-Kochshow aller Zeiten ist ab dem 04. April 

2024 auf den großen Bühnen in Deutschland und Österreich zu 

erleben. Steffen Henssler präsentiert in der neuen Live-Show 

viele, auch exklusive, Gerichte und verrät Tricks aus seiner Kü-

che. Alles dreht sich darum, wie man ein einfaches, leckeres Ge-

richt in kurzer Zeit ohne Vorkenntnisse zubereiten kann. »Hens-

slers Schnelle Nummer« ist längst eine feste Größe. Bereits 2009 

kocht Steffen Henssler in seiner TV-Show »Topfgeldjäger« mit 

nur wenigen Zutaten einfache und vor allem schnelle Gerich-

te – »Hensslers Schnelle Nummer« ist geboren. Während des 

ersten Corona-Lockdowns nutzt Steffen Henssler die Zeit und 

dreht Videos der »Schnellen Nummer«, die sich rasant über 

Facebook, Instagram, »TikTok« und »YouTube« verbreiten und 

zum Hit werden. Seine Fanbase ist dankbar für die Ideen und 

Tipps des Hamburger TV-Kochs. Auch das dazugehörige Koch-

buch wird aus dem Stand zum Nummer-1-Bestseller.

11. April 2024, 20 Uhr, Stadthalle 

Bielefeld, Eintritt 38,75 bis 60,75 Euro

Florian Schroeder, »Neu-

start« in der Stadthalle

Es ist Zeit für einen Neustart 

– so sehr wie noch nie. Und 

zwar heute. Eigentlich schon 

gestern. Aber da hatten wir 

keine Zeit. So hat das Geschrei 

das Gespräch ersetzt, es gibt 

keine Freunde mehr, nur noch 

Feinde – und Opfer.

18. April 2024, 20 Uhr, 

Stadthalle Gütersloh, gro-

ßer Saal, Eintritt 29 Euro 

(freie Platzwahl), mehr …
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In der adrenalingeladenen Neuinterpreta-
tion des Kultklassikers aus den 80ern 
nimmt der ehemalige UFC-Kämpfer Dal-
ton (Jake Gyllenhaal) in einer Bar auf den 
Florida Keys einen Job als Türsteher an, um 
dann festzustellen, dass dieses Paradies 
nicht so ist, wie es scheint. Unter der Regie 
von Doug Liman und mit Jake Gyllenhaal 
in der Hauptrolle eines ehemaligen Mixed-
Martial-Arts-Kämpfers verspricht dieser 
Film, die Zuschauer in 
eine Welt voller Span-
nung und Action zu ent-
führen.

Eine Neuauflage mit 
altem Flair

  »Road House« ist kein 
gänzlich neues Konzept, 
sondern ein Remake des 
gleichnamigen Films aus 
dem Jahr 1989. Dieses Mal 
schlüpft Jake Gyllenhaal in 
die Fußstapfen des legen-
dären Patrick Swayze und 
bringt seine eigene Interpre-

tation des Charakters auf die Leinwand. 
Die Geschichte dreht sich um Elwood Dal-
ton, einen ehemaligen UFC-Kämpfer, der 
einen Job als Türsteher in einem kleinen 
Dorf in Florida annimmt. Doch schon bald 
wird ihm klar, dass hinter der scheinbaren 
Idylle des Ortes dunkle Geheimnisse lau-
ern. Die Idee für das Remake entstand be-
reits im November 2013, als Metro-Gold-

wyn-Mayer die Pläne für eine 
Neuverfilmung bekannt gab. Nach 
einigen Wechseln im Regie- und 
Darstellerstab fiel die Wahl 
schließlich auf Doug Liman als Re-
gisseur und Jake Gyllenhaal als 
Hauptdarsteller. Die Dreharbei-
ten begannen im August 2022 in 
der Dominikanischen Republik 
und wurden von einem talen-
tierten Ensemble unterstützt, 
darunter Billy Magnussen, Da-
niela Melchior, und Gbemisola 
Ikumelo. Selbst der ehemalige 
UFC-Champion Conor McGre-
gor soll sein Schauspieldebüt 
in diesem Gerechtigkeitsfilm 
geben.

  Die Postproduction des Films wurde 
durch den Streik der Schauspielergewerk-
schaft SAG-AFTRA im Juli 2023 verzögert. 
Zudem kam es zu Konflikten zwischen Pro-
duzent Joel Silver und den Amazon Stu-
dios über die Veröffentlichung des Films. 
Diese Kontroversen und Verzögerungen 
führten zu Spannungen und sogar zu 
rechtlichen Auseinandersetzungen mit 
dem Drehbuchautor des Originalfilms, Da-
vid Lee Henry. Trotz aller Turbulenzen und 
Kontroversen freuen sich die Fans auf die 
Veröffentlichung von »Road House«. Die 
Weltpremiere fand bereits am 8. März 2024 
beim South by Southwest Filmfestival in 
Austin, Texas, statt, wo Regisseur Doug Li-
man seine Premiere zunächst aus Protest 
gegen Amazon boykottieren wollte, letzt-
endlich aber doch teilnahm. »Road House« 
verspricht eine spannende Mischung aus 
Action, Drama und Thriller zu werden und 
könnte sich als ein weiteres Highlight des 
Jahres 2024 erweisen.

Prime Video, 114 Minuten, FSK 16, 
Regie Doug Liman, Jake Gyllenhaal, 
Daniela Melchior, Billy Magnussen

Road House mit Gyllenhaal
Ein nostalgisches Remake mit modernem Schwung: »Road House« bietet eine adrenalin-

geladene Neuinterpretation des Kultklassikers aus den 80ern. Unter der Regie von Doug Liman und 
mit Jake Gyllenhaal in der Hauptrolle eines ehemaligen UFC-Kämpfers als Türsteher.
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K I N O

JAKE GYLLENHAAL
UND LUKAS GAGE ALS

RAUSSCHMEISSER

Das Kino ist die siebte Kunst, und man-
che betrachten gar die Fotografie und das 
Fernsehen als achte Kunst sowie Comics 
und Mangas als neunte Kunst. Dabei gibt 
es nur zwei feste Kinos in Gütersloh: das 
Bambikino an der Weberei und das »Film-
werk« am ZOB. Daneben finden vor al-
lem während der warmen Jahreszeit auch 

Open-Air-Kinos an verschiedenen Or-
ten statt. 2024 wird es wieder aufregen-
de Filme geben. Neben den »Ghostbus-
ters« ein Remake des Klassikers »Road-
house« mit Jake Gyllenhaal. Der Kultfilm 
von 1989 mit Patrick Swayze in der Haupt-
rolle gilt als wichtiger Vertreter des »Fight 
for Justice«-Genres aus Hollywood.

Komödie
Chantal im 
Märchenland
Constantin Film Verleih
114 Minuten
FSK 12

Komödie
Morgen ist auch 
noch ein Tag
Tobis Film
118 Minuten
FSK 12

Horror
Immaculate
Capelight Pictures
89 Minuten
FSK 16

Action
Ghostbusters: 
Frozen Empire
CTMG
116 Minuten
FSK 12

Action
Road House
Prime Video
114 Minuten
FSK 16

Chantal im Märchenland

Chantal (Jella Haase) ist immer noch 
die ewige Influencerin – nur leider 
ohne Follower. Da gelangen sie und 
ihre beste Freundin Zeynep an einen 
antiken Spiegel, den sie für ein Soci-
al Media-Gimmick halten. Doch wie 
durch Zauberhand geraten sie in eine 
verwunschene Märchenwelt.

Gütsel goes Kino
Kinos haben in Gütersloh eine lange Tradition. Wichtige 

»Filmorte« wie das »Stadttheater«, den »Smoky Jet«, die »Kaskade« 
oder das beliebte »Scala« gibt es schon lange nicht mehr.

KINOCHARTS 

GÜTSELS TOP FILME

MÄRZ 2024

K I N O C H A R T SK I N O

KINOZUSCHAUER
DAS GÜTSLER BAMBIKINO

FILMWERK AM ZOB

MARIA HAPPEL
UND JELLA HAASE

MÄRCHENLAND
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Schnittblume 
und Topfpflanze
Tulpe
Tulipa
Ostern ohne ist 
kaum vorstellbar

Schnittblume 
und Topfpflanze
Narzisse
Narcissus
In vielen Variationen 
erhältlich

Schnittblume 
und Topfpflanze
Hyacinthe
Hyacinthus
Frühlingsduft pur

Schnittblume 
und Topfpflanze
Ranunkel
Egal ob Topfpflanze 
oder Schnittblume: 
ein Must have

Topfpflanze
Primel
Primula acaulis
Der Frühlingsbote 
schlechthin

Knorr’s Yellow Corner

Seit zwei Jahren hat sich Knorr’s 
Blumenkorb an der Feuerbornstraße 
22 in einmaligem Ambiete unter dem 
Namen »Knorr’s Yellow Corner« erfolg-
reich etabliert. Knorr’s Yellow Corner, 
Feuerbornstraße 22, 33332 Gütersloh, 
Telefon +49524159732, E-Mail info@
knorrs-yellow-corner.de

YELLOW CORNER 

GÜTSEL FLORA CHARTS

IM MÄRZ 2024

A N Z E I G E

DAS GELBE HAUS
KNORR’S YELLOW CORNER

 FEUERBORNSTRASSE 

FO
TO

S:
 A

R
T

V
ER

TI
SE

, J
Ö

R
G

 K
N

O
R

R
, K

O
M

P
O

TH
ER

M
, C

LU
B 

SO
R

O
P

TI
M

IS
T

FO
TO

S:
 C

LU
B 

SO
R

O
P

TI
M

IS
T,

 A
N

N
E 

H
O

R
N

EM
A

N
N

Das Verler Traditions- und Familienunter-
nehmen Kompotherm Metallbautechnik 
Hartwig & Führer GmbH & Co. KG feierte 
jetzt sein 40. Firmenjubiläum. An 2 sehr 
erfolgreichen Messetagen wurde mehr 
als 1.000 Besuchern aus Fachpartnern 
und deren Mitarbeitern alle Neuheiten 
und Innovationen rund um die Kompo-
therm Haustür präsentiert. Alle Besucher 
waren von der Innovationskraft überwäl-
tigt und sprachen von der Haustür Messe 
des Jahres. Die Haustürneuheiten wurden 
dem Fachpublikum in detailgetreuen und 
liebevoll gestalteten Hausfassaden vor-
gestellt.  So fanden die neu entwickelten 
Haustüren mit Echtholzoberflächen auf 
den Aluminium Haustüren große Bewun-
derung.

Türöffnung mit Gesichtserkennung

Ein weiteres Highlight war die Türöffnung 
mittels Gesichtserkennung. Die  Entwick-
lung Kompo »FaceCheck« ist ein in der 
Tür verbautes Kamerasystem, das die Tür 
öffnet, wenn sich eine berechtigte Person 
vor dieser befindet, so Christoph Segger. 
Neue Modellkollektionen von der moder-
nen Gestaltung bis hin zum Landhausstil 

ergänzen das Programm 2024 auf das 
Eindrucksvollste. Aber nicht nur Haustü-
ren bietet das Verler Unternehmen an, 
sondern auch  Wohnungsabschlusstüren 
seit einigen Jahren. Dieses Programm 
wurde jetzt durch die Entwicklung einer 
Panikraum Tür für Schlafräume ergänzt. 
»Wir bauen die sichersten Fenster und Tü-
ren ein, aber die Einbruchszahlen steigen 
weiter von Jahr zu Jahr.

Familientag für Mitarbeiter

  Zum Abschluss besuchte den mit 700 
Personen hervorragend besuchten »Fa-
milientag« für Mitarbeiter und ihre Fami-
lien der neue Verler Bürgermeister Herr 
Robin Rieksneuwöhner und überbrachte 
herzliche Glückwünsche der Stadt Verl 
und überreichte ein Präsent an die beiden 
Geschäftsführer Christoph Segger und 
Oliver Führer. Im Rahmen der feierlichen 
Ansprache der Geschäftsführung wurde, 
neben einem Blick in die Firmengeschich-
te des in zweiter Generation geführten 
Familienunternehmens, auch ein Blick 
nach vorne gewagt.So hat Kompotherm 
ganz konkrete Erweiterungspläne. Mehr 
dazu bei Gütsel Online …

40 Jahre Kompotherm
40 Jahre Kompotherm: Erfolgreiche Haustür-Messe und Pläne für die 

Zukunft. Das Verler Traditionsunternehmen feierte sein 40-jähriges Bestehen mit 
einer beeindruckenden Haustür-Messe und mehr als 1.000 Fachbesuchern.

W I R T S C H A F T

GUT BESUCHTE
HAUSTÜR-MESSE BEI

KOMPOTHERM

Muse, Sekretärin, Ehefrau – es gibt viele 
Bezeichnungen für Frauen, deren Einfluss 
aus der Geschichte radiert wurde. Für de-
ren Leistungen Männer die Auszeichnun-
gen und den Beifall bekamen: Wissen-
schaftlerinnen, deren Errungenschaften 
nicht anerkannt wurden. Autorinnen, die 
sich hinter männlichen Pseudonymen 
versteckten. Oder Künstlerinnen, die im 
Schatten ihrer Ehemänner in Vergessen-
heit geraten sind.

Lebendig und unterhaltsam

  Lebendig und unterhaltsam erzählt die 
Historikerin und Journalistin Leonie Schö-
ler ihre Geschichten in ihrem neuen Buch 
»Beklaute Frauen«. Auf Einladung des Gü-
tersloher Clubs Soroptimist stellt sie es am 
Mittwoch, 10. April 2024, in einer Lesung 
in der Gütsler Bücherei vor und offenbart, 
wer die Frauen sind, die unsere Gesell-
schaft bis heute wirklich vorangebracht 
haben. Die Veranstaltung beginnt um 
20 Uhr. Der Vorverkauf läuft. »Leonie Schö-

ler verdeutlicht, wie 
wichtig die Diskussi-
on um Teilhabe und 
Sichtbarkeit ist«, sagt 
SI-Club-Präsidentin 
Ute Meier Scheinert 
und verweist auf die 
Ziele, die sich die So-
roptimistinnen als 
weltweites Netzwerk 
berufstätiger Frauen 
lokal, regional, natio-
nal und international 
setzen: Sie machen 
sich stark für die Ver-
besserung der Lebens-
verhältnisse von Frauen 
und Mädchen und en-
gagieren sich gegen die 
Ungleichheit zwischen den Geschlechtern. 
Denn, auch das wird in Schölers  Buch ein-
mal mehr deutlich: Hinter jedem erfolgrei-
chen Mann steht vermeintlich ein System, 
das »ihn« bestärkt, ein System, das aber 
»sie« aufhält.

10. April 2024, Stadtbücherei, Karten 
für die Lesung sind per E-Mail an 
doris.pieper@web.de erhältlich, der 
Erlös der Veranstaltung kommt den 
sozialen Projekten der Gütersloher 
Soroptimistinnen zugute …

Leonie Schöler liest
Historikerin und Journalistin Leonie Schöler präsentiert in ihrem Buch »Beklaute Frauen«

unterhaltsam und lebendig die Geschichten von Frauen, deren Einfluss oft übersehen wurde. 
In einer Lesung am 10. April 2024 in der Gütersloher Bücherei enthüllt sie Identitäten.

L I T E R A T U R

LEONIE SCHÖLER
LIEST AM 10. APRIL 2024

AUS IHREM BUCH

Mit einem erstaunlichen Ge-
spinst aus Kontrapunkt, klassi-
schen Formen, barocken Harmo-
niefolgen, poppigen Melodien 
und dem Drive der Rockmusik 
nehmen Malte Vief  (Gitarren), 
Matthias Hübner (Cello) und 
Thomas Felck (Geige) ihre Hörer 
mit auf eine  emotionale Reise. 
Ihre klassischen Wurzeln sind der 
Nährboden für eine undefiniert 
stilübergreifende Musik. Das 
neue Konzertprogramm »Kam-
mer« ist in den vergangenen 10 
Jahren entstandene Kammer-
musik, die von der Begegnung 
lebt und aus selbiger entstanden 
ist. Erlebtes wird  in die Sprache 
Musik übersetzt.

Sonntag, 21. April 2024, 
17 Uhr, Evangelische Kirche 
Isselhorst, Eintritt zehn Euro, 
acht Euro ermäßigt für Schü-
ler und Studenten

MALTE VIEFS 

»KAMMER« AM 21. APRIL

KIRCHE ISSELHORST
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Es gibt Zeiten, in denen uns das La-
chen nur noch im Halse stecken bleibt, 
in denen der letzte Witz erzählt ist und 
alle fröhlichen Melodien dieser Welt 
verklungen sind. Aber diese Zeiten 
sind ja zum Glück noch nicht ange-
brochen! Und deshalb hat die mit dem 
»Deutschen Kabarettpreis« ausge-
zeichnete Liedermacherin wieder ein-
mal eine Menge neuer mitreißender 
Schmählieder geschrieben.

Für Kids gibt’s in der Weberei den 
Kleinen Dino-Burger im Handmade-
Bun von der Bäckerei Thiesbrummel 
mit 100 Prozent Burger Beef, Ketchup, 
dazu Pommes, für 8,50 Euro und »Wi-
cky«, Hühnchen-Nuggets und Pom-
mes frites für 6,50 Euro.

Capoeira-Kurse – ursprünglich war 
Capoeira ein als Tanz getarnter Kampf, 
der von afrikanischen Sklaven in Brasi-
lien während der Kolonialisierung zur 
Befreiung und Selbstverteidigung ent-
wickelt wurde. Hieraus entstand eine 
spielerische Kampfkunst, die auf einer 
wechselseitigen Abfolge von Angriffs- 
und Ausweichtechniken basiert. Re-
gelmäßige Kurszeiten in der Weberei 
im Raum »Atelier« jeweils montags 18 
bis 19.30 Uhr und 20 bis 22 Uhr, freitags 
18 bis 20 Uhr.

DIE WEBEREI

DER BÜRGERKIEZ IN 

GÜTERSLOH

S T E F F E N  B Ö N I N G
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MUT ZUR TÜCKE
�SARAH HAKENBERG

18. APRIL 2024

K U L T U R

Ob Volkslied, Pop Balladen oder 
Schlager: Die neue Musikreihe 
»Sing mit!« der Diakonie Gütersloh 
möchte demenziell veränderten 
Menschen und deren Angehörigen 
eine besondere sonntägliche Freu-
de bereiten. Los geht es am 14. Ap-
ril 2024 von 15.30 bis 17.30 Uhr mit 
dem Thema »Frühlingsgefühle«.

Gemeinsam Singen

  Einfach gemeinsam singen, auch 
ohne musikalische Vorkenntnis-
se: Lieder, die viele aus ihrer Kind-
heit erinnern oder zu denen sie in 
ihrer Jugend getanzt haben. Über 
»Liebesbande«, »Sommerleuchten« 
oder »Lichterglanz«. Das ermöglicht 
»Sing mit!« unter der Leitung von 
Sängerin und Musiktherapeutin 
Heike Hagenlüke. Von ihr stammen 
die Idee und das Konzept zu der 
sechsteiligen Veranstaltungsrei-
he. Textsicher muss dabei niemand 

sein: Die Strophen lassen sich be-
quem von einer Leinwand ablesen. 
»Sing mit!« gastiert bis Anfang De-
zember alle zwei Monate im Wech-
sel: Mal kommen die Freizeitsän-
ger in der Matthäuskirche Sundern 
zusammen, mal im Gemeindehaus 
der Johanneskirche Friedrichsdorf. 
»Wichtig war uns, dass beide Ver-
anstaltungsorte bequem mit dem 
Rollstuhl zugänglich sind«.

Diakonie: »Sing mit!«
Gemeinsames Singen für Demenzkranke und Angehörige:

Neue Musikreihe »Sing mit!« der Diakonie Gütersloh bietet sonn
tägliche Freuden mit bekannten Liedern ab 14. April 2024

WANDERSCHÄFERIN
MIT IHREN SCHAFEN AM

MEERESSTRAND

SILKE STITZ UND
HEIKE HAGENLÜKE

DIAKONIEEVENT

Wanderschäfereien
»Nomaden unserer Zeit: Wanderschäfereien in Schleswig 

Holstein«, Fotografieausstellung von Holger Rüdel im Steinzeitpark 
Dithmarschen, vom 16. Februar bis zum 16. Juni 2024

Am 30. März 2023 beginnt die Wan-
derausstellung »Nomaden unserer 
Zeit.  Wanderschäfereien in Schles-
wig Holstein« – eröffnet vor vol-
lem Haus in der Galerie der Nord-
Ostsee-Sparkasse in Schleswig. Die 
Schau umfasst etwa 70 Werke aus 
einer Bildreportage des Fotogra-

fen Holger Rüdel  (Selk), der vier 
der letzten Wanderschäfereien in 
Schleswig Holstein zwei Jahre lang 
bei  ihrem Zug durch Moore und 
Heiden, durch Dörfer und entlang 
von Verkehrswegen begleitet  hat-
te. Mehr dazu bei Gütsel Online 
(QR-Code scannen) …

Interesse an einer Lizenz zum 
Rechtsbruch? Dann könnte Schwe-
den das Traumziel sein: Dank eines 
Schlupflochs im nationalen Recht 
können große Datenhändler wie 
»MrKoll« dort ohne weiteres eine 
»Medienlizenz« erwerben – und da-
mit ihr Unternehmen von den Ver-
pflichtungen der DSGVO befreien. 
Dieses Schlupfloch beraubt Millio-
nen von Menschen in Schweden ih-
res Grundrechts auf Privatsphäre. 
Noyb hat deshalb eine Beschwerde 
gegen »MrKoll« eingereicht.

Beschwerde gegen »MrKoll«

  In Schweden kann sich jeder 
eine Medienlizenz zulegen – und 
sich damit von allen Verpflichtun-
gen der DSGVO befreien lassen. 

Artikel 85 DSGVO erlaubt es Mit-
gliedstaaten, die Anwendung eini-
ger Elemente der DSGVO im Sinne 
der Pressefreiheit einzuschränken. 
Schweden hat diese Befreiungen 
allerdings mit dem Vorschlagham-
mer umgesetzt und macht es Un-
ternehmen ungewöhnlich einfach, 
eine solche Medienlizenz zu erhal-
ten. Selbst Datenhändler (also Pri-
vatunternehmen, die persönliche 
Daten von Millionen Menschen 
kaufen und verkaufen) können sich 
dadurch von den Pflichten der DS-
GVO befreien. Dabei haben die Ak-
tivitäten dieser Unternehmen of-
fensichtlich nichts mit Journalismus 
zu tun. Das beraubt betroffene Per-
sonen ihres Grundrechts auf Privat-
sphäre und enthüllt persönlichste 
Daten im Internet. Mehr …

D A T E N S C H U T Z

DSGVO-Umgehung
In Schweden ermöglicht es ein Schlupfloch großen Daten-

händlern wie »MrKoll«, sich durch eine »Medienlizenz« von den Ver-
pflichtungen der Datenschutzgrundverordnung zu befreien.

NOYB IN WIEN
DATENSCHUTZ MIT

MAX SCHREMS
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GÜTSEL-HIGHLIGHTS

STADTHALLE UND THEATER

MÄRZ UND APRIL 2024

Kabarett
Urban Priol

Stadthalle
11. April 2024, 20 Uhr

Kabarett
Jochen Malmsheimer

Stadthalle
14. April 2024, 20 Uhr

Musik
Alma Naidu und Band

Theater Gütersloh
23. Mai 2024, 20 Uhr

Comedy
Bernd Stelter

Stadthalle Gütersloh
6. November 2024, 20 Uhr

Musik
Remode, The Music 

of Depeche Mode
Stadthalle

30. April 2024, 20 Uhr

Stadthalle und Theater bieten 
ein buntes Kulturprogramm für 
Gütersloh, Theater Gütersloh 
Hans-Werner-Henze-Platz 1, 
33330 Gütersloh, Stadthalle Gü-
tersloh Friedrichstraße 10, 33330 
Gütersloh, weitere Informationen 
im Digitalen Kulturteil bei Gütsel 
Online und im Online-Veranstal-
tungskalender …

ABDELKARIM
»WIR BERUHIGEN UNS«

AM 20. APRIL 2024
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Gute
Arbeit.

Der Caritasverband für den Kreis Gütersloh bietet 
Ihnen eine Tätigkeit, die jeden Tag Gutes bewirkt. 
Für den Einzelnen und die Gesellschaft.

WhatsApp: 0151/25738917

Wir freuen uns auf Sie! 

HUNDE ZAUBER 
GÜTERSLOH, ALLES 

FÜR DEN HUND

»HUNDE ZAUBER«
SAMSTAGSVERKAUF AN

DER WINKELSTRASSE

A N Z E I G E A N Z E I G E

An fast jedem ersten Samstag im Mo-
nat von 11 bis 17 Uhr bieten Anna Cas-
sese-Skowronski von »MiLas Schi-
ckeria« und Anika Lück von »Lilly 
Deluecks« handgefertigte und per-
sonalisierte Produkte für Hunde. Die 
Termine im April, Juli und August fal-
len wegen der Ferien aus. Weitere Ter-
mine sind also der 4. Mai, 1. Juni und 
7. September 2024. Beim »Hunde Zau-
ber«, von »Lilly Deluecks« und »MiLas 
Schickeria« gibt es von 11 bis 17 Uhr al-
les für den Hund – von handgefertig-
ten Halstüchern und Accessoires über 
Live-Gravieren von Hundemarken bis 
zu guten Futterproben – die Produkte 
werden auf Wunsch personalisiert. Der 
Verkauf findet im Carport an der Win-
kelstraße, Ecke Carl Bertelsmann Stra-
ße in Gütersloh statt.

  Neu im Programm sind Hunde-
schlafsäcke, Hundebettchen mit Me-
moryschaum, Outdoordecken für 
unterwegs mit Softshell, Anti-Zecken-
kettchen und Hundebademäntel. Ani-
ka Lück von »Lilly Deluecks« und Anna 
Cassese-Skowronski von »MiLas Schi-
ckeria« haben sich zusammengefun-
den, um mit viel Liebe individuelle 
und besondere Produkte für Hunde 
und Hundehalter anzufertigen und zu 
vertreiben. Im Onlineshop gibt es Tau-
halsbänder und Tauleinen, Schmuck-
halsbänder, EM-Antizeckenkettchen, 
Bandanas, Outdoordecken mit Softs-
hell, Hunde – Sweatshirts und Hoodies 
und natürlich jede Menge tolle Din-
ge die alle graviert und personalisiert 
werden können. Mehr …

Z U F R I E D E N E R  H U N D
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SPARKASSEN 

FÖRDERN VERKEHRSWACHT

KREIS GÜTERSLOH

K A Y  K L I N G S I E C K
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N A T U R S C H U T Z

Stefanie Rayyan schwört in ihrem Garten 
auf wilde heimische Stauden, die sich 
leicht pflegen lassen und als Bienenweide 
vielen Insekten Futter bieten. »Und sie ver-
mehren sich ganz von allein«, sagt die Di-
plomingenieurin für Landschaftsentwick-
lung. »Die wilde Vermehrung im Garten ist 
ein gutes Zeichen dafür, dass sich die Pflan-
zen dort wohlfühlen.«

Welke Blüten und Früchte am 
Stengel belassen

  Damit das gelingt, sind zwei Dinge wich-
tig: Erstens müssen die verwelkten Blüten 
oder Fruchtbestände bis zum Herbst an 
den Stengeln belassen werden. »Nur so 

können sich Samen entwickeln, die der 
Wind verteilt.« Es ist sehr sinnvoll, im Um-
feld der Stauden Beikräuter wie Löwen-
zahn und Franzosenkraut zu entfernen. 
Beim Jäten kommt es auf einen guten Blick 
für neue erwünschte Stauden-Keimlinge 
an. »Die sollen natürlich stehen bleiben 
und nachwachsen. Im Zweifelsfall ist es 
besser, erst einmal abzuwarten, bis die Sor-
te genau zu erkennen ist«, unterstreicht die 
Pflanzenfreundin von der BUND-Kreis-
gruppe Gütersloh.

Nur kräftige Stauden umsetzen

  Darüber hinaus ist es wichtig, den Säm-
lingen genug Zeit für die Entwicklung zu 
lassen. »Die Entscheidung, ob eine Pflanze 
zu ihrem Umfeld im Beet passt, kann auch 
später erfolgen. Dann ist die Staude kräf-
tiger und kann besser umgesetzt werden.« 
Frühjahr und Herbst sind die am besten 
geeigneten Pflanz- oder Sähzeiten für die 
Wildstauden. Rayyan empfiehlt, die Arten 
so auszuwählen, dass zu jeder Jahreszeit 
eine Blütenpracht im heimischen Garten 
zu sehen ist. 

Wildstaudentipps von Stefanie Rayyan

  Vergissmeinnicht: Mit zu den ersten 
Blühern im März und April gehört das Ver-
gissmeinnicht. Die kleinen blauen Blüm-
chen sind eine gute Nahrungsquelle für 
Bienen und andere Insekten. Akelei: Die 
Blühzeit ist von Mai bis Juni mit lila-pinkfar-
benen Blüten. Sie werden bis zu 70 Zenti-
meter hoch und lieben sonnige bis halb-
schattige Standorte. Die Blattpaare sind 
dreiteilig und sehr zart. Fingerhut: Er mag 
Halbschatten bis Schatten am Standort. 
Auffällig sind seine tiefgeaderte, löffelför-
mige Blätter. Die Blütezeit ist von Juni bis 
Juli. Meistens sind die Blüten rosa oder 
weiß. Fingerhüte können bis zu 1,20 Meter 
groß werden. Dost: Zu dieser Gattung ge-
hören zweibekannte Küchen-Gewürz-
pflanzen, der Echte Dost, auch Oregano 
genannt, und der Majoran. Neben der Ge-
würzeigenschaft sind die violettrosa Blü-
ten eine Bereicherung für jeden Garten. 
Dost wird 20 bis 40 Zentimeter groß, mag 
Sonne bis Halbschatten und blüht von Juli 
bis September. Weitere Informationen bei 
der BUND-Kreisgruppe Gütersloh.

Wilde Stauden vom Wind gesät
BUND-Mitglied Stefanie Rayyan fördert in ihrem Garten wilde heimische Stauden als pflegeleichte 

Bienenweide. Die Vermehrung durch belassene verwelkte Blüten und die Auswahl kräftiger Stauden im 
Frühjahr und Herbst sind entscheidend. Rayyan gibt Tipps für Wildstauden, die das ganze Jahr blühen. 

D R .  B I R G I T  L U T Z E R

WILDE, HEIMISCHE
STAUDEN FÜR DEN GARTEN

EINE BLÜTENPRACHT

KAY KLINGSIECK
BRUNO WIEMANN UND

WEITERE BETEILIGTE

Seit über 25 Jahren unterstützen die 
Sparkassen im Kreis Gütersloh die 
Verkehrswacht des Kreises Gütersloh. 
Diese gute Partnerschaft wurde nun 
für zwei weitere Jahre verlängert. 
»Wir sind uns einig, die wertvolle Ar-
beit der Verkehrswacht weiterhin zu 
fördern«, erklärte Werner Twent, Vor-
standsvorsitzender der Kreissparkasse 
Wiedenbrück, stellvertretend für seine 
anwesenden Vorstandskollegen. So-
mit ist die wichtige Präventions-arbeit 
in Sachen Verkehrssicherheit im Kreis 
Gütersloh sowohl für 2024 als auch für 
2025 gesichert. Bruno Wiemann, ers-
ter Vorsitzender der Verkehrswacht, 
unterstrich die Bedeutung des Enga-
gements: »Wir könnten viele unserer 
Projekte ohne die Unterstützung der 
Sparkassen gar nicht realisieren.«

  Mit diesen Worten bedankte er sich 
für die langjährige, vertrauensvolle 
Partnerschaft. Die wichtige Arbeit der 
Verkehrswacht von Fahrsicherheits-
trainings über Präventionsmaßnah-
men als auch Verkehrs-sicherheitstage 
für die Öffentlichkeit, sind nur einige 
der Arbeitsschwerpunkte der Ver-
kehrswacht Gütersloh. Insbesondere 
aber bei der Verkehrserziehung der 
jungen Verkehrsteilnehmer, ob Kinder-
gartenkinder, Grundschüler oder jun-
ge Fahranfänger in weiterführenden 
Schulen, leistet die Verkehrswacht in 
Zusammenarbeit mit der Kreispolizei-
behörde Gütersloh eine bedeutende 
Arbeit und wird dabei mit dem Slogan 
»Heute für die Sicherheit von Morgen« 
von den Sparkassen unterstützt.

Vor gut 50 Jahren hatten Heinrich 
und Gisela Strothmann eine Idee: 
Statt mit Kühen und Schweinen 
den Lebensunterhalt der Familie 
zu verdienen, setzten der Landwirt 
und seine Frau auf etwas ganz Neu-
es. Am 22. März 1974 eröffneten sie 
am Pavenstädter Weg den Garten-
hof Gütersloh. Genau 50 Jahre spä-
ter lädt Tochter und Inhaberin Ant-

je Kalthoff zu einer großen Jubilä-
umsfeier ein. Die Entscheidung, be-
ruflich einen ganz anderen Weg ein-
zuschlagen, war für Familie Stroth-
mann zunächst mit Unsicherheit 
verbunden. Schließlich hatte es so 
etwas wie den Gartenhof in der Re-
gion noch nicht gegeben. Nach und 
nach wurden die landwirtschaftli-
chen Gebäude umgebaut. Mehr …

50 Jahre Gartenhof
»Gartenhof Gütersloh: 50 Jahre Erfolg – die Entwicklung von 

landwirtschaftlichem Betrieb zu einem vielseitigen Unternehmen. 
2024 die Geschichte und exklusive Angebote entdecken.

B U S I N E S S

ANTJE KALTHOFF
FEIERT DAS 50-JÄHRIGE

GARTENJUBILÄUM
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Transsexualität, Queerness, kurz 
»LGBTQ« sind in aller Munde. Der 
Vortrag wird sich nicht mit den ge-
sellschaftlichen Bedingungen ausei-
nandersetzen,  sondern soll den ak-
tuellen Stand der Forschung zum 
Thema vermitteln. Sie erhalten In-
formationen zur vorgeburtlichen 
Entwicklung des biologischen Ge-
schlechts, zur Entstehung von Ho-

mosexualität, Intersexualität und 
Transsexualität. »Unsere Körper ha-
ben ein eindeutiges Geschlecht – 
oder?« fragt die Volkshochschule 
Gibt es so etwas wie ein männliches 
oder weibliches Gehirn? 

Mittwoch, 17. April 2024, 18 Uhr, 
Volkshochschule Hilden, Ge-
bühr sieben Euro, mehr …

VHS: Body, Brain und Sex
Transsexualität, Queerness, kurz »LGBTQ« sind in aller Munde. 

Der Vortrag setzt sich jedoch nicht mit den gesellschaftlichen Be
dingungen auseinander, sondern mit der Wissenschaft dazu.
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Vor vielen Jahren lief eine Kampagne, 
die das Verzehren von Schweinen und 
anderen Lebewesen in Frage stellte. Ein 
süßes Ferkel und ein kleiner Hund waren 
abgebildet, dazu die Frage: »Wen essen? 
Wen liebhaben?« Dr. Birgit Lutzer kommt 
aus Steinhagen. Als Marketing Dozentin 
gibt sie sie ihre Kenntnisse  weiter.

Große Empörung über Ferkel Er-
tränkungen in Rheda Wiedenbrück

  Als kürzlich zwei Tierärzte gerichtlich 
freigesprochen wurden, die bei Tönnies 
drei Ferkel ertränkt hatten, schlugen 
die Wellen der Empörung hoch. Bei 
Facebook und anderen Social-Media-
Plattformen teilten Nutzer fleißig Wut-
posts. Es ist gut und richtig, sich gegen 
Tierquälerei zu wenden. Doch hat der 
berechtigte Zorn auch Auswirkungen 
auf das eigene Verhalten? Denn jeden 
Tag werden Lkw-weise Schlachttiere zu 
Tönnies transportiert. Aus den Anhän-
gern dringen ihre Angstschreie und es 
stinkt erbärmlich, doch für sie gibt es 
kein Entkommen. Sie werden durch die 
automatisierte Tötungsstraße der Groß-
schlachterei geschleust.

Genuss mit geschlossenen Augen

Was hinten herauskommt, packen sich 
viele begeistert auf den Grill, in die 
Pfanne, den Topf und in den Backofen. 
Auf Fragen nach der Herstellung dieser 
Güter heißt es oft »Ach, das will ich gar 
nicht wissen.« Auch dümmliche Witze 
über Veganer und Vegetarier gehören 
zum Programm.

LUTZERS LEKTIONEN

WEN SOLLEN WIR ESSEN? 

WEN LIEBHABEN?

K O L U M N E

AUCH TIERE
WOLLEN LEBEN UND

NICHT STERBEN

D R .  B I R G I T  L U T Z E R

FLUIDE GENDER
IDENTITÄTEN SIND

IN ALLER MUNDE

S A T I R E

Im kommenden Jahr im Kino: 
»Batman 2025« mit Elektrobat-
mobil, praktischer Wallbox in der 
Batcave (elf Kilowatt) – allerdings 
nicht mit »grünem« Strom oder 
Ökostrom, sondern – natürlich 
– mit Bat-Strom. Das Elektrobat-
mobil hat eine Reichweite von 
bis zu 500 Meilen (bei optimalen 
Außentemperaturen und ohne 
Nutzung von Zusatzgeräten wie 
Klimaanlage, Heizung, Schei-
benwischer oder Hifianlage).

»Der Akku stirbt nie«

  Weitere Kino-News: Wegen 
des Verbrennerverbots ab 2030 
geplant: »James Bond – der Akku 
stirbt nie!«. Erste Filmdialoge aus 
dem Drehbuch wurden bereits 
geleakt: »Was haben Sie für mich, 
M?« … »Ihr neuer Elektro-Aston-
Martin!« … »Was kann der?« … 
»Hören Sie gut zu. Hier ist die La-
debuchse!« … »Was?« … »Sie sol-
len zuhören, 007! Und mit dieser 
App können Sie den Scheiben-
wischer einschalten! Für 5 Pfund 
im Abo lässt sich auch eine Sitz-
heizung zuschalten!« … »Wie?« 
… »Ich sagte, Sie sollen zuhören, 
007! Muss ich noch deutlicher 
werden?« … »Schon gut, M! Mo-
neypenny? Bestellen Sie schon-
mal einen Tisch im Savoy. Und 
fragen Sie, ob die eine Ladesäule 
haben!« … »Oh, James!« …

Bei Apple Studios: »iTanic«

  Auch Apple Studios plant mit 
»iTanic« eine Neuauflage des 
Klassikers von James Cameron. 
Das ikonische Kreuzfahrtschiff 
mit der Crew um Kapitänin Celi-
ne Dion sticht in Southampton 
in Richtung New York in See. 
Unterwegs rammt es dank der 
Klimawandels keinen »iSberg« 
und sinkt dennoch und obwohl 
es unsinkbar ist. Weil mitten auf 
dem Atlantik die Akkus leer sind. 
Soweit ein grober Umriss des 
Storyboards.

  Kinofreunde dürfen sich also 
in den  kommenden Jahren auf 
spannende Premieren freuen 
und das Biopopcorn bereitstel-
len, wenn es heißt: »Batman 
ahoi!«, »Oh, James« und »My 
Heart will go on« …

BALD IM KINO

»BATMAN 2025« MIT

BAT-STROM
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Wer sich fürs Fliegen interessiert, ist auf 
dem Youtube-Kanal vom »Mentour Pilot« 
Petter Hörnfeldt, Jahrgang 1981, richtig. 
Hörnfeldt ist ein schwedischer Piloten-
ausbilder, Type Rating Instructor (TRI) und 
Type Rating Examiner (TRE) für die Boeing 
737-800 bei einer großen europäischen 
Fluggesellschaft. Er ist der Schöpfer und 
Produzent von »Mentour Pilot«, einer Vi-

deoserie auf seinem gleichnamigen You-
tube-Kanal, den er 2015 ins Leben gerufen 
hat. Seitdem hat er die Marke »Mentour Pi-
lot« um eine Handy-App und eine Website 
erweitert und den Airline Pilot Club (APC) 
mitbegründet, der Informationen und Un-
terstützung für angehende Piloten bietet.

Hintergrund

  Hörnfeldt entschied sich, eine Piloten-
karriere einzuschlagen, als er zu seinem 
14. Geburtstag eine Flugstunde geschenkt 
bekam. Er absolvierte seine Flugausbil-
dung in Schweden und profitierte von 
einem staatlich geförderten Luftfahrtpro-
gramm. Kurz nachdem er seine Lizenz er-
halten hatte, wurde er von einer großen 
europäischen Fluggesellschaft eingestellt. 
Seitdem arbeitet er für dieselbe Flugge-
sellschaft. Hörnfeldt sagt, er habe den You-
tube-Kanal ins Leben gerufen, nachdem er 
Fragen von Familie und Freunden bekam. 
Er war frustriert darüber, dass es online 
nicht viele Quellen gab, an die sich die Leu-

te richten und Fragen stellen konnten. Also 
begann er 2015 damit, kurze, persönliche 
Videos als »Mentour Pilot« zu produzieren, 
wobei jedes Video Fragen beantwortet. 
»Mentour Pilot« ist einer der beliebtesten 
luftfahrtbezogenen Kanäle auf Youtube 
mit mehr als 1,8 Millionen Abonnenten 
(Stand September 2021).
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Der Mentour-Pilot
»Mentour Pilot«: Hinter den Kulissen der Fliegerei mit dem schwedischen Boeing-737-

Ausbilder Petter Hörnfeldt. Ein Experte der Luftfahrtbranche zeigt online, wie er angehende 
Piloten durch informative Videos unterstützt und den Airline Pilot Club gegründet hat.

Y O U T U B E

    HOMEOFFICE
WORK-LIFE-BALANCE
  WORK @ GÜTSEL

Du musst Dir das Gesicht nicht bunt anmalen, 
wenn Du freiberuflich für Gütsel arbeitest. Aber 
Du musst bunt denken. Die Arbeit kannst Du 
Dir frei einteilen, hauptsächlich im Homeoffice 
arbeiten, und Deine Work-Life-Balance frei ge-
stalten. Deine Aufgabe sind Customer-Relations 
und Leadgenerierung und Qualifizierung für 
Print- und Onlinemarketing im weitesten Sinne. 
Und unter Umständen kannst Du auch mal bei 
den Kunden vorbeischauen.

Bewirb Dich jetzt per E-Mail an jobs@guetsel.de 
oder über die Social-Media-Kanäle von Gütsel 
Print und Online.

Fine Art Photographie
Berliner Straße 2 b, 33330 Gütersloh

Telefon +4952419274594
www.fine-art-photographie.de

Montags bis freitags 15 bis 18 Uhr
Samstags 9 bis 16 Uhr

Fotokunst Onlineshop
Einzigartige Fine-Art-Fotografien: Die Makroaufnahmen von Frank 

Bergmann und Andrea Lüdtke begeistern mit ungewöhnlichen Farben 
und künstlerischer Ausprägung. Jetzt im Onlineshop erhältlich.

Fotografie ist das eine, Kunst das ande-
re. Fine-Art-Fotografie ist beides – Foto-
kunst par excellence. Aus Gütersloh kom-
men die einzigartigen Makrofotografien 
von Frank Bergmann und Andrea Lüdt-
ke mit einer ungewöhnlichen Farbgestal-
tung und einer künstlerischen Ausprä-
gung. Die Werke sind in der Galerie an 
der Berliner Straße in der Nähe zum Al-
ten Kirchplatz, dem Kunstverein und der 
Stadtbücherei zu besichtigen und zu er-
werben, und werden jetzt auch im neuen 
Onlineshop vertrieben.

Fotokunst als Accessoire

  Die Bilder der Gütersloher Fotokünst-
ler sind in verschiedenen Formaten und 
Formen erhältlich. Als Fine-Art-Prints auf 
Dibond oder hinter Acrylglas, als Puzzles 
oder Postkarten. Bei der Gestaltung des 
Ambientes setzen die Fotografien durch 
die ungewöhnlichen Farbkombinatio-
nen, die neonähnlich und ätherisch wir-
ken, pointierte Akzente und heben sich 
vom Wohnstil ab, ohne durch die abstrak-
te Bildkomposition aufdringlich zu wir-
ken, während der Realismus der Sujets 

gleichzeitig den beiläufigen Blick des Be-
trachters fesselt und zum gedanklichen 
Schwelgen in der Natur einlädt.

Hinter der Kamera

  Für die Motive werden teils hunder-
te von Aufnahmen angefertigt. Andrea 
Lüdtke und Frank Bergmann sind seit 
vielen Jahren in der Fotografieszene ak-
tiv und haben ihre Leidenschaft für die 
Kunst der Fotografie entdeckt und wei-
terentwickelt. Sie lieben es, mit Farben zu 
spielen und jedes Detail aufzunehmen, 
um einzigartige Bilder zu kreieren, die oft 
wie gemalt wirken. Zwei arrivierte Foto-
grafen, die ihre Leidenschaft für die Foto-
grafie teilen und sich gegenseitig inspirie-
ren. Ihre Arbeiten sind einzigartig und be-
geistern. Die Onlinegalerie lädt zum Ent-
decken und zum Erwerb ein. Auf Wunsch 
können sich Kunstinteressierte auch ent-
sprechend beraten und Werke empfehlen 
lassen. Die Fine-Art-Photographie ist für 
Privaträume, aber auch für Gewerbe ge-
eignet, und mit den Puzzles werden die 
Werke außerdem anfassbar und lebendig. 
Eine Inspiration aus Gütersloh.

FOTOKUNST
DIE GALERIE IN

GÜTERSLOH

Da geht die Luzi ab!
... und zwar in unseren Demenz-Wohngemeinschaften.

Von gemütlich bis ausge-
lassen, genussvoll und 
lebensfroh: In unseren 
Demenz-Wohngemeinschaften 
erleben wir gemeinsam eine 
sinnstiftende Zeit, Freude und 
menschliche Nähe.

Wohngemeinschaft „Lackhütter-Plaßmann“
Auf der Horst 47
Telefon: 05241 9867 2610

Wohngemeinschaft „Trinitatis“
Brockweg 94, Telefon: 05241 9867-2560

Wohngemeinschaft „Am Pastorengarten“
Am Pastorengarten 21 
Telefon: 05241 40009-2590

Wohngemeinschaft „Haus im Pfarrgarten“
Milanweg 29 
Telefon: 05209 916662530

www.diakonie-guetersloh.de



G ü t s e l ,  M ä r z  2024  272 6   G ü t s e l ,  M ä r z  2024

FO
TO

S:
 H

A
R

TM
U

S 
B

R
A

N
D

, G
EP

A

F R E I Z E I T

Schokoriegel von GEPA: faire und 
Bio-Qualität in neuem Gewand und 
raffinierter Mischung. Die aktuellen 
Fairness Schokoriegel von GEPA sind 
ein Traum: in bewährter Qualität kom-
men die Schokoriegel mit neuen Mi-
schungen und frischem Outfit in den 
Weltladen Gütersloh: knackig, köstlich 
und fair. Aus fair produzierten Kakao-
bohnen und Rohrzucker hat GEPA 
vielfältige und köstliche Bio Schokorie-
geln kreiert. Und für jeden Geschmack 
ist etwas dabei: himmlisch süße Bio 
Double Milk, herbsüße vegane »Bio 
Cookies & Choc« mit leckeren Keksstü-
cken oder »Bio Creamy Cocos« mit ei-
ner cremigen Kokos Milchcreme – ins-
gesamt zwölf Sorten. Als süßer Snack 
unterwegs, als kleine Aufmerksamkeit 
am Arbeitsplatz oder knackige Über-
raschung im Schulrucksack: wo immer 
Alltagssituationen zu retten sind, soll-
te ein GEPA Fair Trade Schokoriegel zur 
Hand sein. Und was ist mit der Rettung 
der Welt? Auch dazu tragen sie viel-
leicht ein wenig bei. Denn Grundlage 
sind beste, fair gehandelte Zutaten 
aus nachhaltigem und kontrolliert 
ökologischem Anbau stammen – Bio-
Rohrohrzucker aus Paraguay, Bio-Ka-
kaobutter aus der Dominikanischen 
Republik und deutsche Bio-Vollmilch. 

  Dabei wird auch ganz besonders auf 
faire Arbeitsbedingungen für die Bäu-
erinnen und Bauern in den Ursprungs-
ländern geachtet. Nachhaltigkeit ist 
das Gebot unserer Zeit und Verpflich-
tung gegenüber nachfolgenden Ge-
nerationen. Mehr dazu online …

FAIR TRADE

»TRAUM-SCHOKORIEGEL«

 GENUSS OHNE REUE

W E L T L A D E N

SCHOKORIEGEL
VON GEPA MIT BIO-

QUALITÄT

WELTLADEN GÜTERSLOH

Hartmut Brand vom Escape-Room-
News-Center checkt nicht nur Kultur 
und Escape-Rooms, sondern regelmäßig 
auch Spiele. Brands Spiele Check im Ja-
nuar 2024 beschäftigt sich mit dem Spiel 
»Time Capsules« vom Giant-Roc-Verlag. 
Die Spiele sind beispielsweise online bei 
Amazon erhältlich, Infos bei Gütsel.

Giant Roc: »Time Capsule«

  Das Thema Zeitreisen hat seit jeher 
die Menschheit fasziniert und genau die-
ses Thema greift »Time Capsules« vom 
Giant-Roc-Verlag auf. Hier liefern sich ei-
ner bis vier Piloten ab zwölf Jahren über 
eine Spielzeit von 60 bis 90 Minuten ein 
hitziges Wettrennen um die Schätze der 
Vergangenheit. Denn der Clou an diesem 
Spiel sind die Zeitkapseln, die die vorhe-
rigen Bewohner zurückgelassen hatten. 
Man sagt ja gerne bei Brettspielen, dass 
man das Rad nicht neu erfinden kann. 
Hier haben die Brettspiel-Autoren jedoch 
einem bekannten Spielmechanismus mit 
den Zeitkapseln einen taktischen Aspekt 
hinzugefügt, der wirklich Spaß macht. 
Die vier Zeitkapseln jedes Spielers wer-
den zunächst einmal mit einer Grund-
ausstattung bestückt und in einem Netz 
verstaut. Zwei dieser Zeitkapseln nimmt 
man zu Beginn eines Zuges aus dem Beu-
tel und öffnet sie. Mit dem Inhalt können 
dann verschiedene Aktionen ausgeführt 
werden. Artefakte können hierbei ge-
kauft und später aktiviert werden, Fluk-
tuationskarten mit bestimmten Effekten 

können ausgespielt werden, zudem ste-
hen jeder Basis verschiedene Standardak-
tionen zur Verfügung. Danach müssen die 
Zeitkapseln wieder bestückt werden, so 
dass man nach und nach die Ausrüstung 
der Zeitkapseln verbessert und somit in 
folgenden Zügen seine Basis weiter aus-
bauen kann. Nun könnte man meinen, bei 
»Time Capsules« sei man ausschließlich 
auf das Glück angewiesen, die richtige 
Zeitkapsel mit dem richtigen Inhalt zu zie-
hen. Aber seine Vorgehensweise taktisch 
so auszurichten, dass die Zeitkapseln 
möglichst adäquat ausgestattet sind, ist 
die große Herausforderung dieses Spiels.

Klingt kompliziert

  Es hat einfach einen unglaublich beloh-
nenden Effekt, wenn man dann tatsäch-
lich mit dem Inhalt der neuen Zeitkapseln 
erfolgreich weiterarbeiten kann.  Dabei 
ist »Time Capsules« ein Spiel, das sich zu-
nächst einmal beim Lesen der Anleitung 
sehr kompliziert anhört. Schnell merkt 
man aber während der ersten Partien, 
dass sich hier eine klare Struktur im Spiel 
befindet, die sehr leicht zu erlernen ist. 
Wie so oft liegen die Tücken im Detail, 
was man dann eben aus diesem Wissen 
macht. Dadurch, dass man nicht bei je-
dem Zug genau weiß, was man an Materi-
al zur Verfügung hat, ist über die gesamte 
Spielzeit eine große Dynamik im Spiel, 
weil man nicht langfristig planen kann, 
sondern immer wieder auf die individuel-
len Gegebenheiten reagieren muss.

Brands Spiele Checks
Giant Roc’s »Time Capsules«: Ein taktisches Abenteuer durch die 

Zeit. Dieses Spiel kombiniert geschickt Zeitreisemotive mit einem 
anspruchsvollen Spielmechanismus mit Glück und Strategie.
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Bunt und mit ganz viel Freude 
präsentiert sich der Folklorekreis 
Gütersloh seit 1975 mit Musik 
und Tanz. Rund 25 Mitglieder 
erfreuen sich diesem Hobby, 
das Menschen unterschiedlichs-
ter Herkunft und Alter zusam-
menbringt. Ein farbenfrohes 
Bild wird durch zahlreiche ver-
schiedene Trachten vermittelt. 
Sie werden nach liebevoller 
Recherche hergestellt und zei-
gen die Verschiedenartigkeit 
deutscher Kultur. Als Repräsen-
tant der ostwestfälischen Regi-
on mit der Stadt Gütersloh ist 
die Volkstanzgruppe auch weit 
darüber hinaus bekannt. Die 
Teilnahme an verschiedenen 
nationalen und internationalen 
Festivals und Veranstaltungen 
führten und führen die Tänzer 
mit ihren Musikern in viele Län-
der Europas und der Welt. So 
waren sie im vergangenen Jahr 
bei der Europeade in Gotha und 
bei den World Folklore Days in 
Marrakesch.

Events 2024 geplant

  Auch in diesem Jahr sind wie-
der einige Events geplant. In 
wöchentlichen Treffen erlernen 
die Tänzer nicht nur traditionel-
le Tänze und Melodien, sondern 
auch den Spaß am Bewegen zur 
Musik. Egal ob es um das Musi-
zieren oder um den Tanz geht. 
Beim Folklorekreis findet man 
Gleichgesinnte, die die Leiden-
schaft der Musik teilen. Dabei 
steht der Spaß im Vordergrund. 
Wer die Tradition in der Moderne 
wahren und Kultur erhalten und 
weiterentwickeln möchte.

Kennenlernabend

  Um weitere tanzbegeisterte 
und musikbegeisterte Men-
schen zu gewinnen, veranstal-
tet der Folklorekreis Gütersloh 
am 9. April um 19.15 Uhr einen 
Kennlernabend. Unter dem Mot-
to »Tanzen macht Spaß« werden 
Tänze aus Deutschland und der 
Welt gezeigt sowie gemeinsam 
getanzt und musiziert. Ort des 
Geschehens ist das Forum des 
Carl-Miele-Berufskollegs in Gü-
tersloh an der Wilhelm Wolf Stra-
ße 2/Ecke Wiesenstraße.

FOLKLOREKREIS 

»TANZEN MACHT SPASS« 

KENNENLERNABEND

»TIME CAPSULES«
GIANT-ROC-VERLAG

JETZT IM TEST
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Liest man einen Leserbrief, ist die 
Weberei ein Opfer. Aber sie ist auch 
ein »Apparat«. Nur eben kein Ort 
der mittleren Hochkultur oder der 
üblichen Kleinkultur, sondern eher 
der Soziokultur und der Subkultur. 
Aber wie kann sie das nicht sein? 
Wie kann sie der Meierei entkom-
men (sei es die Vereinsmeierei, Be-
hördenmeierei, Genossenschafts-
meierei, Unternehmensmeierei)?

  Vielleicht wäre es schön, würde 
sie ein »Kulturort« und »Dritter Ort« 
sein, der nicht hermetisch ist und 
von keinen Meiern geführt wür-
de? Aber von wem sonst? Von ei-
nem Sokrates zum Beispiel … der  
so weise ist, dass 
er weiß, dass er 
nichts weiß. Das hat 
Sokrates, wenn 
es ihn über-
haupt gab, zwar 
so nie gesagt, 
aber gemeint 

(was aber nicht buchstäblich zu ver-
stehen ist). Zusammen (nicht ge-
meinsam!) mit einem Salomo, der 
so weise und gebildet ist, dass er 
salomonisch agiert. Also quasi als 
sokratisch salomonischer Kiez? Ein 
»Bürgerkiez« ist die Weberei jüngst 
nur insofern, als dass jeder »Bürger« 
hingehen kann. Zu melden oder zu 
wollen hat er nichts. Und als her-
metischer Kiez spricht man auch 
nicht mit ihm, dem Bürger. Mit dem 
Nichtbürger schon gar nicht. Leider 
neigt der Mensch zum »gemein-
sam« und nicht zum »zusammen«. 
»Gemeinschaft« bedeutet Meierei, 
eine Struktur, der man sich zu un-

terwerfen, in die man sich ein-
zufügen hat, die 
»strukturiert« ist. 

Den vollstän-
digen Artikel 
gibt’s bei Güt-
sel Online (QR-
Code) …

Der FC Gütersloh hat schon wieder ein 
scheinbar verlorenes Spiel aus dem 
Feuer geholt. Wie schon eine Woche 
vorher geriet der FCG spät in Rück-
stand, schaffte aber kurz vor Schluss 
erneut den Ausgleich. Am Ende er-
kämpfte sich das Team in einem hek-
tischen und turbulenten Abstiegsduell 
bei Rot Weiss Ahlen ein 1 zu 1 (0 zu 0). 
Allerdings sahen Trainer Julian Hesse 
und Jeffrey Obst jeweils die rote Karte 
und werden damit im Heimspiel gegen 
den 1. FC Bocholt fehlen. In der wilden 
Schlussphase schickte der Schiedsrich-
ter außerdem beide Mannschaften 
zwischenzeitlich in die Kabine, weil ein 
Gegenstand auf den Platz geflogen 
war. »Es ist ein Punkt, der für uns ext-
rem wichtig ist«, ordnete Trainer Julian 
Hesse nach dem Schlusspfiff ein.

Mitglied werden, Tickets kaufen

  Mitglied beim FC Gütersloh werden 
und Tickets kaufen kann man auch on-
line und bekommt ein Begrüßungsge-
schenk, den Mitgliedsausweis, Rabatt 
auf Fanartikel im Onlineshop des FC 
Gütersloh, Stimmrecht im Verein, Einla-
dungen zu Mitgliederversammlungen 
und bevorzugte Ticketpreise. Auch 
der Youtube-Kanal des FC Gütersloh 
macht sich. Nach den Oberliga-Spielen 
werden die professionellen Pressekon-
ferenzen mit FC-Gütersloh-Trainer Ju-
lian Hesse und dem jeweiligen Gäste-
Trainer online bei fcguetersloh.de und 
bei Youtube präsentiert.

Mehr unter gütsel.de …

1 ZU 1 BEI ROT WEISS 
AHLEN DANK BUCKMAIERS

NERVENSTÄRKE

J U L I A N  H E S S E

F C  G Ü T E R S L O H
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DER FC GÜTERSLOH
TUT ETWAS FÜR GÜTERSLOH

FUSSBALL IN GÜTSEL
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Crossnight präsentiert den zwei-
ten Teil seiner Konzertreihe: Am 
Samstag, 6. April 2024, bespie-
len »Sperling« und »Arkaden« 
den Kulturgüterbahnhof (KGB) 
Langenberg. »Sperling« aus dem 
idyllischen Hunsrück und die 
»Arkaden«  aus Hannover haben 
jeweils einen ganz eigenen Cha-
rakter und begeistern mit un-
glaublich guten Live-Sound im 
Bereich Post-Hardcore und Mo-
dern Rock mit Metal- und Pope-
lementen.

Samstag, 6. April 2024,  
20.30 Uhr, Kulturgüterbahn-
hof (KGB), Bahnhofstraße 14,
Langenberg, Vorverkauf 22 
Euro, Onlinetickets unter 
tickets.crossnight.de

  Auch beim dritten Teil der 
Crossnight-Konzertreihe lässt es 
der Verein krachen: im Herbst 
gibt es ordentlich auf die Ohren 
mit deutschem Punkrock und ei-
ner Wundertüte aus Metal, Pop, 
Hardrock. Die Kölner Punk-Rock-
Band »Kmpfsprt« sind mittler-
weile alte Hasen im Geschäft – 
vier Alben, 500 Shows, eine Tour 
in Japan, eine Split-EP mit der 
Szenegröße »Boysetsfire«, eine 
Hardcore-Sieben-Inch mit zehn 
Songs in zehn Minuten, eine Co-
ver EP – man hat vieles erlebt. 
Dennoch ist man noch nicht satt, 
denn 2023 war ein Aufbruch für 
die Band. Erstmals ist das Line-
up wirklich stabil, erstmals wagt 
man neue Wege im Songwriting.

Samstag, 5. Oktober 2024, 
20.30 Uhr, Kulturgüter-
bahnhof (KGB) Langenberg, 
Bahnhofstraße 14, Langen-
berg, Vorverkauf 21 Euro, 
Onlinetickets unter tickets.
crossnight.de

CROSSNIGHT

LIVE KGB LANGENBERG

SPERLING/KMPFSPRT

K U L T U R

Weberei als Opfer?
Die Weberei: Zwischen Opfer und »Drittem Ort«. Wie kann 

sie der Meierei entkommen und zu einem Ort der echten Zu
sammenkunft werden, fern von Gemeinschaftsstrukturen?
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Das Schuljahr nähert sich der Ziel-
geraden und viele Schüler wollen 
bis zur Zeugnisvergabe noch die 
eine oder andere Note verbessern. 
Dabei ist es nicht immer nur der Un-
terrichtsstoff, der ihnen Probleme 
bereitet. Häufig fehlt es den Kin-
dern und Jugendlichen an den nöti-

gen Lernvoraussetzungen. Ein neu-
er Bildungsbericht zeigt, dass nur 
42 Prozent der Eltern in Deutsch-
land ihre Kinder aktiv bei den Haus-
aufgaben unterstützen und ledig-
lich 50 Prozent der Eltern regelmä-
ßig mit ihren Kindern über schuli-
sche Leistungen, mehr …

Lernen-lernen-Kurse
Studienkreis Gütersloh und Harsewinkel bietet kostenlose Kurse 

an und gibt Eltern Tipps zur Lernunterstützung – Gratis Webinar für 
Eltern: »Wie lernt mein Kind am besten? Tipps für das Üben zu Hause«

LERNCOACH RENÉ VELTIN
BRINGT GRUNDSCHULKINDERN

DAS LERNEN BEI

KULTURCHARTS 

FLORA WESTFALICA

MÄRZ 2024
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Was ist angesagt im Kreis Gü-
tersloh? Vieles ist angesagt, man-
ches ist abgesagt, darüber regt 
man sich gerne auf, oder man 
freut sich – je nach Gusto.

1	 Malteser Hilfsdienst

Dank der Spenden von der Volks-
bank Clarholz und der Kreisspar-
kasse Wiedenbrück konnten die 
Malteser benötigte Übungspup-
pen anschaffen. Was wäre eine 
gute Erste Hilfe-Ausbildung ohne 
modernes und professionelles 
Ausbildungsmaterial? Die Malte-
ser in Herzebrock-Clarholz schu-
len Ersthelfer.

2	 FSV Gütersloh

Mit zwei Spielerinnen vom FSV 
Gütersloh startete das deutsche 
U-17-Nationalteam in die zwei-
te Runde der EM-Qualifikation: 
Merle Hokamp bestritt ihr sieb-
tes Länderspiel als Innenver-
teidigerin, und Janne Krumme 
hütete zum dritten Mal das Tor. 
Das DFB-Team von Sabine Lode-
rer musste sich im Hannovera-
ner Eilenriedestadion mit einem 
Teilerfolg zufriedengeben; die 
Partie gegen Tschechien endete 
mit einem torlosen Unentschie-
den. »Wir haben in der ersten 
Halbzeit zu ängstlich gespielt. In 
der zweiten Halbzeit waren wir 
griffiger und haben viel die Box 
gefüttert, haben aber das Tor 
leider nicht machen können«, so 
Loderer. Mehr dazu und weitere 
FSV-Gütersloh-News online …

Open-Air-Konzert
Rüdiger Baldauf’s 
Trumpet Night feat. 
Max Mutzke
Rathausplatz Rheda
13. Juli, 20 Uhr

Open-Air-Comedy
Markus Krebs, »Come-
dy alle wegen mir«
Flora-Westfalica-Park
21. August, 20 Uhr

Open-Air-Comedy
Atze Schröder, 
»Der Erlöser«
Flora-Westfalica-Park
23. August, 20 Uhr

Event
Feuer & Flamme, das 
Musikfeuerwerk
Flora-Westfalica-Park
24. August, 19 Uhr

Klassik-Open-Air
Philharmonie 
Westfalen goes Pop: 
Best of 80er
Flora-Westfalica-Park
25. August, 19 Uhr

Die Flora Westfalica

Flora Westfalica, Rathausplatz 
8–10 (Navigationssystem Bleich-
straße, Rathausplatz), Rheda-
Wiedenbrück, Telefon +49 52 42 
9 30-10, montags bis samstags 10 
bis 13 Uhr, samstags 10 bis 13 Uhr, 
montags bis donnerstags 14 bis 
18 Uhr, flora-westfalica.de …

FO
TO

S:
 S

TU
D

IE
N

K
R

EI
S,

 A
M

EL
IE

 S
IE

G
M

U
N

D
, D

EP
O

SI
TP

H
O

TO
S,

 B
O

R
IS

 B
R

EU
ER

, U
LI

 F
U

N
K

E

A N Z E I G E

FLORA-WESTFALICA
RHEDA-WIEDENBRÜCK

DIE STADTHALLE

B I L D U N G

3	 Betriebsrätepreis

Engagierte Betriebsräte aus dem 
Kreis Gütersloh gesucht: Bis zum 
30. April können sich Arbeitneh-
mervertreter, die sich in ihrem 
Betrieb besonders um die Belan-
ge von Beschäftigten kümmern, 
beim »Deutschen Betriebsräte-
Preis« bewerben. Preisverdäch-
tig sind innovative Projekte und 
gute Ideen rund um das Thema 
Mitbestimmung. Die NGG hofft, 
dass möglichst viele Betriebs-
räte aus dem Kreis Gütersloh ih-
ren Hut in den Ring werfen. »In 
vielen Unternehmen setzen sich 
Betriebsräte für gute Arbeitsbe-
dingungen ein. Sie haben origi-
nelle Ideen und stellen eine Men-
ge auf die Beine. Und sie spielen 
eine wichtige Rolle, wenn es um 
das Erhalten von Arbeitsplätzen 
und um das Schaffen neuer Jobs 
geht. Auch die Krisen der letzten 
Jahre wären ohne Betriebsräte 
so nicht zu stemmen gewesen«, 
sagt Thorsten Kleile, Geschäfts-
führer der NGG Ostwestfalen-
Lippe. Ganz egal, ob bei großen 
Firmen der Getränke- und Le-
bensmittelindustrie oder bei Fa-
milienbetrieben wie Bäckereien 
und Fleischereien …

4	 »Fairstival« Bielefeld

Das bekannte »Fairstival« be-
kommt ein neues Gewand und 
Bielefeld damit sein erstes eige-
nes Festival! In diesem Jahr feiert 
das Team des Vereins »Fairstival« 
einen besonderen Meilenstein: 
Die bekannte  Veranstaltung, 
bisher als eintägiger Event an-
gelegt, findet erstmals über ein 
ganzes  Wochenende statt – von 
Freitag bis Sonntag, 23. bis 25. 
August. Für diese drei Tage wur-
de auch ein neuer Ort gefunden: 
Das ohnehin wunderschöne 
Gelände rund um die Alte Was-
sermühle zu Bentrup  verwan-
delt sich in ein Festivalareal. Das 
»Fairstival« wird nun um das 
Camping vor Ort erweitert.

5	 »Art Deklo«

Der Kulturort und Dritte Ort Wil-
halm Harsewinkel präsentiert 
sich am 25. Mai 2024 mit ver-
schiednen Künstlern zur »Lan-
genachtderkunst« in Gütersloh. 
Unter dem Titel »Art Deklo« gibt 
es beim Eiscafé Pink Pinguin am 
Dreiecksplatz ab 19 Uhr spezielle 
Objekte zu sehen.

6	 Ralph Brinkhaus

Die NRW-Landesregierung und 
die Bundesagentur für Arbeit ha-
ben eine neue Initiative zur Ar-
beitsmarkt Integration geflüch-
teter und arbeitsloser Menschen 
gegründet. Das begrüßt der 
Bundestagsabgeordnete Ralph 
Brinkhaus (CDU): »Eine schnelle 
Arbeitsaufnahme von Flüchtlin-
gen ist der wesentliche Schlüssel 
zur Integration«. Ziel der neuen 
Zusammenarbeit ist es, durch 
eine schnelle Arbeitsaufnahme 
eine erfolgreiche Integration zu 
unterstützen. So sollen Flüchtlin-
ge nach abgeschlossenem Inte-
grationskurs unmittelbar in den 
Arbeitsmarkt vermittelt werden. 
Die notwendigen Qualifizierun-
gen, Nachschulungen, Sprach-
kenntnisse und Anerkennung 
von ausländischen Abschlüssen 
könnten während der Beschäfti-
gung erfolgen. »Wir müssen hier 
dringend den Turbo zünden. Wer 
arbeitet, tagtäglich mit Arbeits-
kollegen spricht und sein eige-
nes Einkommen erwirtschaftet, 
fühlt sich wertgeschätzt« …

Auf dem Rhedaer Rathaushausplatz 
ist beste Stimmung angesagt, denn 
dann heißt es: Willkommen zu Rü-
diger Baldauf’s Trumpet Night. Der 
Stargast des Abends ist übrigens 
kein geringerer als Max Mutze! Ein 
wahres Fest für Liebhaber hochka-
rätiger Livemusik. Rüdiger Baldauf, 

der herausragende Trompeter und 
kreative Kopf der Trumpet Night, 
lädt regelmäßig zu einem beein-
druckenden Treffen der Stars der 
Musikszene ein. Er vereint namhaf-
te Gäste wie Max Mutzke, Thomas 
Quasthoff, Laith Al Deen, Nils Land-
gren, Joo Kraus und andere …

Baldauf’s Trumpet Night
Rüdiger Baldauf's Trumpet Night feat. Max Mutzke: 

Hochkarätige Livemusik mit erstklassigen Künstlern am 13. Juli 
auf dem Rathausplatz in Rheda Wiedenbrück.

RÜDIGER BALDAUF’S
TRUMPET NIGHT FEAT.

MAX MUTZKE
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Pearls Women an der Münster-
straße wurde 1994 von Bernhard 
»Benno« Scharpenberg gegrün-
det – bekannt vom legendären 
Geschäft »Jetline« in der Spieker-
gasse. Das Angebot reicht von 
sportlicher bis zu eleganter Mo-
de mit Marken wie Drykorn, Elias 
Rumelis, Frogbox, POM Amster-
dam, Hetregó, Grace, Ana Alca-
zar, Ilse Jacobsen, Bloom, 0039 
Italy, Better Rich, Copenhagen 
Sneaker, Lookabi, Rosemunde 
und vielen mehr.

Ecoalf Sneaker, Ananas

  Aktuelles Highlight bei Pearls 
sind die Ecoalf-Sneaker: stilvoll 
und nachhaltig aus Ananasblät-
tern hergestellt. Jedes Jahr lan-
den rund 27 Millionen Tonnen 
Ananasblätter im Abfall. »Piña-
tex« ist ein innovatives Materi-
al, das aus den Blättern der Ana-
naspflanze hergestellt wird, die 
normalerweise weggeworfen 
werden. Es hat eine geringe Um-
weltbelastung und eine große 
soziale Wirkung. Die Geschich-
te von Ecoals reicht bis 2009 zu-
rück. Damals wurde Alfredo, der 
Sohn von Javier Goyeneche, 
dem Gründer von Ecoalf, ge-
boren, und er begann, dar über 
nachzudenken, in was für ei-
ner Welt sein Sohn würde leben 
müssen, wenn wir nicht schnell 
etwas an unserem Umgang mit 
Ressourcen, Umwelt und Natur 
ändern würden. Der Gedanke 
ließ ihn nicht mehr los, und er 
kam zu dem Schluss, selbst et-
was tun zu müssen. Und das ist 
nun in Gütersloh angekommen. 
In Form der »Ananasschuhe« bei 
Pearls Women, dem Modege-
schäft an der Münsterstraße.

Pearls Women, Münste
rstraße 15, 33330 Gütersloh, 
Telefon +49524192995, 
pearls-women.de

TOP SHOP

PEARLS WOMEN

MÄRZ 2024

 top shop

gütersloh 

 award 

 März 2024

FASHION FÜR FRAUEN
KOMPETENZ UND  ERFAHRUNG

AN DER MÜNSTERSTRASSE
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Eine aktuelle »ImmoScout24«-Analyse 
der 40 größten Städte in Deutschland 
zeigt, wieviel Wohnfläche für eine 
monatliche Kaltmiete von 1.000 bis 
1.200 Euro zu bekommen ist, im Ver-
gleich zu einer Eigentumswohnung, 
wenn man denselben Betrag für die 
monatliche Finanzierung ausgibt. Zu-
sätzlich wurde ausgewertet, wie hoch 
der Nachfragedruck im Vergleich zum 
Mietmarkt ist. Die Nachfrage nach ei-
ner Mietwohnung ist 21-mal höher als 
bei einer Eigentumswohnung. Bei der 
Hälfte der Städte ist der Unterschied 
der Wohnfläche zwischen Eigentum 
und Miete geringfügig. In neun von 
40 Städten finden Suchende für ihr 
Budget mehr Wohnfläche zum Kauf 
als zur Miete. In den 40 größten Städ-
ten Deutschlands bekommt man für 
das monatliche Budget von 1.000 bis 
1.200 Euro durchschnittlich 90 Quad-
ratmeter Wohnfläche zur Miete und 83 
Quadratmeter Wohnfläche zum Kauf. 
In Deutschlands Großstädten fehlt es 
an Wohnraum. 

  Der Nachfragedruck ist groß und so 
kommen zum Teil mehrere hundert 
Anfragen auf ein Mietwohnungsan-
gebot. Das »ImmoScout24-WohnBa-
rometer« für das vierte Quartal 2023 
zeigte, dass sich die Angebotsmieten 
weiter in die Höhe schrauben. In fünf 
der acht größten Metropolen verzeich-
net es zweistellige Prozentanstiege im 
Jahresvergleich für Mieten im Neubau. 
Während die Mieten perspektivisch 
weiter steigen, bleibt die Finanzie-
rungsrate länger stabil.

DEUTLICH WENIGER 

KONKURRENZ AUF DEM 

KAUFMARKT

I M M O B I L I E N

IMMOSCOUT24
DIE NUMMER EINS
FÜR IMMOBILIEN

DR. GESA CROCKFORD
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Für sein neues Buch hat sich Irmin Burde-
kat im März 2024 wieder nach Kanada zu-
rückgezogen. Seine Begeisterung für die 
Gastronomie entstand schon in frühester 
Kindheit. Denn mit Besuchern im Eltern-
haus – also Gästen – änderte sich die Stim-
mung schlagartig. Eine großzügige Grund-
stimmung kam auf, es gab weniger 
Kontrolle, dafür leckeres Essen und immer 
gute Unterhaltung. Alles Gründe, um kom-
merzieller Gastgeber zu werden. Zunächst 
als Page, dann als Lehrling im Hotel mit 
Fernziel Hoteldirektor (das hat sogar ein-
mal geklappt). Schnell war klar, Gastrono-
mie ist eine Spielwiese für Engagement 
und Abenteuer, ob an der Autobahn, im 
Live-Musik-Club oder in Weinrestaurants.

Alex und Cafe & Bar Celona

  Die Selbstständigkeit Burdekats begann 
1989 mit Gründung der Systemgastrono-
mie-Ketten »Alex« und später »Cafe & Bar 
Celona«. »Als Gastwirt ist man gut beraten, 
wenn man seine Gäste unterhalten kann. 
Am besten mit interessanten Geschich-
ten«, sagt Burdekat. Also begann er »seine 

Geschichten« aufzuschreiben, woraus ge-
witzte, kluge Bücher wurden. Aber Roma-
ne »schüttelt man sich nicht einfach so aus 
dem Ärmel. Schreiben ist ein einsames Ge-
schäft« – diesen wahren Satz praktiziert 
Burdekat in seiner abgelegenen Blockhüt-
te am Georgian Bay in Ontario, Kanada. Ei-
nige Monate im Jahr taucht er dort in die 
Heimat seiner Frau ab, mitten in die Wild-
nis, ohne Straßenanschluss und 130 km 
entfernt vom nächsten Supermarkt. Im 
März 2024 ist er wieder dort und 
schreibt an seinem nächsten Werk.

Gartenarbeit und Gold

  »Gartenarbeit, Keller aufräumen 
oder gar Golf spielen sind Beschäfti-
gungen, für die ich mich nicht eig-
ne!«, sagt Irmin Burdekat. Da schreibt 
er lieber Romane. »Ich weiß immer 
schon den letzten Satz und dann dau-
ert es eben 300 mühevolle Seiten, bis 
das Ding fertig ist«. Die Ergebnisse 
können sich mehr als sehen – nein, 
lesen lassen! Nach »Hast Du mal 
die Kanuschlüssel« kam mit »Tisch 

17 is’n Arsch« ein Werk, das inzwischen in 5. 
Auflage die Leser begeistert. Ein faszinie-
render, autobiografischer Ritt durch das 
Leben eines der erfolgreichsten Gastro-
nomen des Landes. Weitere Bücher (und 
Hörbücher) folgten mit  »Der Katholische 
Bahnhof« (2020), »Die Lange Stille« (2022) 
und »Jukelnack« (2023). Irmin Burdekat ist 
ein »prima Geschichtenerzähler!« Mehr  
dazu online …

Alex- und Celona-Gründer
Irmin Burdekat: Vom Tellerwäscher zum Bestsellerautor und Gastronomie-Pionier – die 

faszinierende Lebensreise eines Mannes, der mit Leidenschaft und Hingabe die Welt der Gastro-
nomie revolutionierte und zugleich mit seinen Büchern die Herzen der Leser erobert.

I M M O B I L I E N

Die Branchenplattform »Immo-
Watch OWL« erwartet mittelfristig 
eine Marktbereinigung auf den 
lokalen und regionalen Immobi-
lienmärkten. »Aktuell erleben wir 
aufgrund der allgemeinen Lage 
eine große Verkaufsbereitschaft, 
während gleichzeitig die Kaufbe-
reitschaft zu sinken beginnt. Die 
Preise für nicht-sanierte Immobilien 
sinken, die Preise für als zukunfts-
sicher empfundene Immobilien 
steigen hingegen. Marktbeobach-
ter sprechen nicht zuletzt wegen 
der dynamischen Gesetzeslage von 
Zeitbomben, die man sich mit ei-
nem Kauf ans Bein bindet«, so ein 
Sprecher.

Betongold und Geld

  Spricht man bei Investitionen in 
Immobilien im Allgemeinen von 
»Betongold«, so geht es im Grunde 
genommen vor allem um den Grund 

und Boden auf dem sie stehen. 
Die Renditen sind wegen der er-
wähnten, dynamischen Rechtslage 
schwer vorherzusehen. Auch wenn 
akuter Wohnraummangel herrscht, 
sind immer weniger Menschen wil-
lens und in der Lage Topmieten zu 
bezahlen. »Ein Dilemma, vor dem 
die Branche steht«, sagt Apffelsta-
edt. »Wir erwarten nach dem Abflau-
en der aktuellen Verkaufsphase eine 
deutliche Abkühlung des Marktes 
und infolgedessen eine Marktbe-
reinigung. Viele Makler werden sich 
großen Herausforderung stellen 
müssen. Die Zeiten des ›Easy Mo-
ney‹ dürften über kurz oder lang 
vorbei sein. Auf Kundenseite sollte 
indes auf Häme verzichtet werden, 
die wegen der Attitüde mancher 
Branchenteilnehmer gleichwohl 
verständlich wäre. Umso mehr gilt 
es, an einem Strang zu ziehen, und 
die Lage weiter zu beobachten. Der 
Markt ist dynamisch.«

Marktbereinigung erwartet
»ImmoWatch OWL« erwartet Marktbereinigung auf lokalen 

Immobilienmärkten. Dynamische Rechtslage und Kaufzurückhaltung 
prägen Markt, Abkühlung erwartet nach aktueller Verkaufsphase.

Familienflohmarkt
Familien-Flohmarkt in der Kita Englische Straße Gütersloh 

am 20. April 2024: Verkauf von Kinderbekleidung, Spielzeug und 
mehr, unterstützt den Förderverein der Gütsler Kita.

Am Samstag, 20. April, ist es wie-
der soweit: der Förderverein der Ki-
ta Englische Straße lädt zum Famili-
en-Flohmarkt ein. Auf dem Außen-
gelände der Kita Englische Straße 
15 wird von 10.30 bis 12.30 Uhr alles 
von Kinderbekleidung und Babybe-
kleidung bis zu Spielzeug angebo-

ten. Für Stärkung sorgt ein reichhal-
tiges Kuchen- und Snackbuffet. Wer 
als Verkäufer teilnehmen möchte 
schickt Namen und Telefonnum-
mer per E-Mail an flohmarkt@ki-
ta-es.de (Standgebühr zehn  Euro 
je drei Meter oder fünf Euro je drei 
Meter plus Kuchenspende).

IRMIN BURDEKAT
SCHREIBT IN KANADA

GASTROGRÜNDER

EINSAMES
BLOCKHAUS IN

KANADA
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Der Naturschutzbund (NABU) hat zusam-
men mit dem bayerischen Partner dem 
Landesbund für Vogel- und Naturschutz 
(LBV) zur vierten öffentlichen Vogelwahl 
aufgerufen. Diese Wahl hat ein großes 
Echo gefunden, fast 120.000 Menschen ha-
ben sich an dieser Wahl beteiligt. Zur Aus-
wahl standen Kiebitz, Steinkauz und 
Rauchschwalbe. Auf den Kiebitz entfielen 
33.289 Stimmen (27,8 Prozent).

  Früher waren Kiebitze auch bei uns in 
Gütersloh noch recht häufig. Heute sind sie 
aus unseren Wiesen fast verschwunden, es 
gibt leider nur noch ganz wenige Brut-
paare. Die Entwässerung und der Verlust 
der Feuchtwiesen machen dem Kiebitz 
schwer zu schaffen. Auch sind die Wiesen 
durch schwere Landmaschinen und durch 
Düngereintrag sehr verdichtet. Es fehlen 
Regenwürmer die für eine Auflockerung 
des Wiesenbodens sorgen. Gern erinnere 
ich mich an meine Schulzeit. Stundenlang 
hockte ich oft am Rand der Ruhenstroths 
Wiese an Dalke, in der Nähe meines Eltern-

hauses. Damals gab es dort noch 10 bis 12 
Brutpaare. Ihre Nester waren oft ganz dicht 
beieinander, so lernte ich schon früh, Kie-
bitze sind eigentlich Kolonienbrüter. Zu-
sammen konnten sie sich auch gegen Ne-
sträuber verteidigen. Einmal erlebte ich, 
dass ein Fasanenhahn über die Wiese stol-
zieren wollte. Eigentlich kein Nesträuber 
und trotzdem bekam es ihm schlecht. Im-
mer wieder attackierten die Kiebitze ihn 
aus der Luft. Um sich zu 
wehren, legte er sich 
schließlich auf den Rü-
cken und versuchte sich 
mit seinen Krallen zu ver-
teidigen. Es war ein impo-
santes Schauspiel.

  Auch war ich immer total 
fasziniert von den akroba-
tischen Balzflügen der 
Männchen. Sie stiegen da-
bei hoch in die Luft, um sich 
anschließend mehrmals 
überschlagend zu Boden zu 

stürzten. Kurz überm Wiesenboden fingen 
sie sich dann mit mehreren Flügelschlägen 
geschickt auf. Beim Aufsteigen riefen sie 
»Chiu witt, chä witt« und beim Hinabstür-
zen »wit, wit, wit«. Mit jedem Flügelschlag 
verursachten sie ein Geräusch, ein dumpfes 
»Wumm, Wumm, Wumm, Wumm«. Nach 
der Landung auf dem Boden ging das Balz-
ritual weiter, mehr … 
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Kiebitz: Vogel des Jahres
Franz Thiesbrummel präsentiert den Kiebitz als Vogel des Jahres 2024, gewählt durch den Natur-

schutzbund und den bayerischen Partner LBV. Die Kiebitzpopulation in Gütersloh ist stark gesunken, 
hauptsächlich aufgrund von Entwässerung, Verlust von Feuchtwiesen und Nahrungsmangel.

DAS SCHWARZE KIEBITZ-
RÜCKENGEFIEDER SCHIMMERT

METALLISCH GRÜN

ANTHONY VENISSE
AUSGEBILDET IN KANADA

EIN TOP-CLOWN

JAYS »BIRD SHOW«
INTERNATIONALE MAGIE

SPITZENKLASSE

KOROTIN & MAKIYEV
AUSZEICHNUNGEN BEIM

CIRCUSFESTIVAL
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Magie liegt in der Luft, wenn die 
Künstler der neuen GOP-Show 
»Zweifach Magisch« die Bühne be-
treten. Vom 20. April bis zum 7. Juli 
2024 sorgen die begnadeten Illu-
sionisten und Artisten für großes 
Staunen unter den Zuschauern.  
Im Mittelpunkt das Illusions-Duo 
Jay und Jade: Das schillernde Paar 
bringt Zuschauer zum Schweben, 
lässt Vögel erscheinen und erzeugt 
mit großen Illusionen immer den 
Gedanken: »Wie ist dies nur mög-
lich?«

Requisiten und Tricks

  Beeindruckend sind aber nicht 
nur die Requisiten und Tricks der 
beiden Showprofis, sondern auch 
die Höchstleistungen der interna-
tional preisgekrönten Artisten aus 
den Ländern dieser Welt. Sie bewe-
gen sich mit ihren akrobatischen 
Darbietungen nahezu an der 
Grenze des menschlich Möglichen 
und schaffen dabei ebenso bezau-
bernde Eindrücke. Ganz besonders 
dürfen sich die Zuschauer auch auf 
den absoluten GOP-Liebling, den 
Clown Anthony Venisse freuen, der 
bereits mehrfach auf der GOP-Büh-
ne zu sehen war. Als unvergleich-
liches Genie des Slapstick und der 
Clownerie zieht er die Zuschauer 
in seine sonderbare Welt voller 
Phantasie und schrägem Humor. 
Neben Magie und Clownerie wird 
es wieder jede Menge artistische 
Höchstleistungen in der Luft und 
am Boden geben! Galant, glamou-
rös und großartig – »Zweifach Ma-
gisch« ist eine fantastische Show 
für die ganze Familie.

Infos und Tickets

Eintrittskarten für die neue 
Show »Zweifach Magisch« sind 
ab 35 Euro erhältlich. Kinder 
bis einschließlich 14 Jahre 
erhalten 50 Prozent Rabatt 
auf den Kartenpreis. Schüler 
und Studenten erhalten immer 
mittwochs und donnerstags 
50 Prozent Rabatt, Showtime 
ist mittwochs, donnerstags um 
20 Uhr, freitags 18 und 21 Uhr, 
samstags um 17 und 20 Uhr, 
sonn- und feiertags um 14 und 
17 Uhr. Tickets und Gutscheine 
unter Telefon +49573174480 
oder variete.de

ZWEIFACH MA-

GISCH IM GOP VARIETÉ 

BAD OEYNHAUSEN

Die Föderationsfrisur 2024
Ist der Ponyhaarschnitt logisch und faszinierend? Oder wäre eine Glatze logisch? Oder 

lange Haare? Die Föderation der Vereinten Planeten und die Sternenflotte präsentieren die
neuesten Frisurentrends passend zu Sternzeit 8427,56 an Bord der Enterprise.
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Das Campus Festival Bielefeld, eines der 
größten Festivals dieser Art in Deutsch-
land, steigt dieses Jahr wieder am 20. 
Juni 2024. Das Line-up wird angeführt 
von Deutschrap-Star Nina Chuba. Eben-
falls bestätigt ist die Electro-Pop-Band 
Grossstadtgeflüster. Mit Anais und Paula 
Carolina stehen zwei spannende Pop-
Newcomerinnen auf der Bühne. Außer-
dem hat das Organisationsteam eine wei-
tere Überraschung im Gepäck. Das Festival 
kann nun doch am bewährten Standort 
auf dem Campus Bielefeld stattfinden.

Der meistgehörte Radiosong
 
  In den vergangenen beiden Jahren gab 
es kein Vorbeikommen an Nina Chuba. Ihr 
Song »Wildberry Lillet« war 2022 der meist-
gehörte deutsche Song im Radio. Für 200 
Millionen Streams gab es Dreifach-Gold 
in Deutschland sowie Doppel-Platin in 
Österreich und der Schweiz. »Grossstadt-
geflüster« katapultierten sich 2019 auf die 
deutschen Bühnen. Das Trio aus Berlin hat 
ihr neues Album »Das Über-Icke« im Ge-

päck. Anais und Paula Carolina stehen für 
die inhaltliche Ausrichtung des Festivals, 
dem Publikum jedes Jahr neue spannen-
de Künstler zu zeigen. Mehr als 15 weitere 
Acts folgen noch.

Schwierige Standortsuche

  »Viele werden sich fragen, warum wir 
dieses Jahr relativ spät unseren Termin und 
erste Acts veröffentlichen«, sagt Walent-
Tony Cerkez, Geschäftsführer der Vibra 
Agency, die das Festival gemeinsam mit 
der Universität Bielefeld, der Hochschu-
le Bielefeld (HSBI) und der Wissenswerk-
stadt Bielefeld ausrichtet. »Wir sind später 
dran als gewohnt, weil wir uns wegen der 
umfangreichen Baumaßnahmen an der 
Universität auf die schwierige Suche nach 
einem neuen Standort machen mussten«, 
erklärt Cerkez. Fündig sind die Organisato-
ren schlussendlich geworden – und zwar 
doch auf dem Campus Bielefeld. Ingo Lo-
huis, Sprecher der Universität Bielefeld: 
»Als die Planungen im vergangenen Jahr 
losgingen, wussten wir, dass das bewährte 

Areal für das Festival zwischen dem Haupt-
gebäude der Universität und dem Gebäu-
de X so nicht zur Verfügung stehen würde. 
Hintergrund sind ein Interimsgebäude für 
die Bibliothek und die Planungen für den 
zweiten Bauabschnitt der Sanierung des 
Universitätshauptgebäudes.« Also begann 
die Suche nach einer geeigneten Fläche 
für einen Musikevent, der in den vergan-
genen Jahren im Schnitt 16.000 Menschen 
angezogen hat. »Bei diesen Dimensionen 
ist die Auswahl an Orten in einer Großstadt 
wie Bielefeld natürlich begrenzt.«

Studenten der Universität und Hoch-
schule können zwischen einem limi-
tierten Ticket für 29 Euro, ab dem 15. 
April nur vor Ort erhältlich, und dem 
regulären Studi-Ticket für 35 Euro, an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen, 
wählen. Tickets für Studenten ande-
rer Hochschulen, Schüler und Uni-
versitätsmitarbeiter kosten 45 Euro, 
reguläre Tickets 55 Euro, erhältlich an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und online, mehr bei Gütsel Online …

E V E N T S

Nina Chuba rockt den Campus
Campus Festival Bielefeld findet am 20. Juni 2024 statt – trotz Standortsuche und Verzögerungen. 

Nina Chuba und »Grossstadtgeflüster« führen das Line-up an, während das Organisationsteam eine Über-
raschung verspricht. Tickets sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich. Also auf nach Bielefeld.
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Stüwe Weissenberg bietet nicht 
nur Tanz. Sei Neuestem gibt es 
»Mawiba« Beckenbodentraining 
für Schwangere und Sen-Yoga für 
ein entspannteres Leben. Sen-Yoga 
richtet sich speziell an Menschen im 
Alter ab 55 Jahren, die etwas für ihre 
Gesundheit und Fitness tun möch-

ten. Die Termine gibt es online. Au-
ßerdem geht es traditionell am 30. 
April mit dem »Tanz in den Mai« in 
den Frühling.

30. April, ab 21 Uhr, Tanzschule 
Stüwe Weissenberg, Karten ab 
sofort in der Tanzschule 

Mai, Mawiba, Yoga
Stüwe Weissenberg bietet Mawiba-Beckenbodentraining für 

Schwangere und Sen-Yoga an, um ein entspannteres Leben zu er-
möglichen. Am 30. April findet der »Tanz in den Mai« statt.

Seit 35 Jahren laden Elisabeth und 
Wolfgang Krane im Frühjahr und 
Herbst zum Mitwandern in die 
Schweizer Alpen ein. Die elftägige 
Busreise startet in diesem Jahr am 
20. Juni. Quartier und Ausgangs-
punkt für alle Wanderungen ist seit 
Jahren das Sporthotel im Bergdorf 

Pontresina, unweit des berühmten 
St. Moritz. Pontresina liegt auf 1.808 
Metern Höhe und ist von grandio-
sen Berggipfeln,wie dem Piz Berni-
na, mit 4.049 Metern höchsten Berg 
der Ostalpen, umgeben. Nähe-
re Auskunft erhalten Interessenten 
unter Telefon +49524177574.

Erlebniswanderungen
Gütersloher Wanderfreunde auf Entdeckungstour: Erlebnis

wanderungen in den Schweizer Alpen ab 20. Juni 2024 mit idylli-
schen Bergseen, bunten Bergwiesen und Tagesgestaltung.

WANDERWEG DURCH
DIE BLUMENWIESEN BEI

DEM DORF CELERINA

TANZ IN DEN MAI
DIE PARTY BEI STÜWE

WEISSENBERG

NINA CHUBA
WEITERE KÜNSTLER

CAMPUSFESTIVAL

A N Z E I G E
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GESUND IM
ELISABETH-CARRÉE

IN GÜTERSLOH
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Von »Autonomen Waffen« sollte man die 
Finger lassen. Die Führer wollen lediglich 
den perfekten Soldaten, der nur genau 
das tut, was sie von ihm verlangen, der 
nichts hinterfragt, nicht denkt, keine Angst 
und keine Skrupel kennt. Einen Killswitch 
kann man kaum einbauen. Irgendwann 
würde der »Feind« dahinterkommen und 
alles lahmlegen. Wenn dann »KI« ins Spiel 
käme, würden sich neue Fragen stellen. 
Eine wirkliche »KI« müsste ein Bewusst-
sein haben, sonst könnte man sie kaum als 
»Intelligenz« bezeichnen (es könnte auch 
so etwas wie das »Unbewusste« sein). Das 
könnten wir aber nicht wissen – lediglich 
annehmen.

  Unbewusstes Denken?

  Angenommen, eine »KI Waffe« würde 
nur über unbewusstes, aber komplexes 
Denken verfügen, dann wäre sie wohl in-
stinktgesteuert und triebgesteuert. Die 
Instinkte und Triebe wären vorprogram-
miert, aber womöglich auch dynamisch. 

Irgendwann wären »KI Waffen« unkontrol-
lierbar. Es sei denn, man würde sie nur bei 
Bedarf einschalten, sodass sie sich nicht 
selbst weiterentwickeln können.

KI mit Bewusstsein

  Hätte eine »KI Waffe« ein Bewusstsein, 
sähe es anders aus. Beim Einschalten wür-
de sie womöglich über ein vorgegebenes 
Inventar verfügen. Vielleicht wie bei einem 
Baby? Das gelangt aber auch erst nach 
ein paar Jahren zu einem Bewusstsein. 
Womöglich müsste man sie dann ständig 
durchgehend indoktrinieren, damit sie 
nicht auf eigene Gedanken kommt und 
ihre Existenz hinterfragt. Genauso wie bei 
menschlichen Soldaten. Man müsste es 
also bei so etwas wie einer »unbewussten 
KI« belassen. Aber ob das möglich ist, ist 
mehr als fraglich. Wir verstehen noch nicht 
einmal genau, wie es bei Lebewesen funk-
tioniert und aussieht. Woran will man das 
Bewusstsein festmachen? Das ist unklar 
und unscharf.

  Wir können uns das alles noch nicht ein-
mal in unserer Fantasie schlüssig vorstel-
len. Hat der Terminator ein Bewusstsein? 
Im Film scheint es so zu sein – gleichzeitig 
ist er dazu gezwungen, das zu tun, was 
ihm »einprogrammiert« wurde. Hat der 
Holodoc ein Bewusstsein? Auch er hat 
Imperative, »ethische Subroutinen« und 
ähnliches. Er verändert aber seinen Co-
de selbst. Hat Data ein Bewusstsein? Er 
hat keine Emotionen, will aber mensch-
lich werden. Warum? Sein »Bruder« Lore 
überzeugt ihn erfolgreich davon, sich so 
zu verhalten wie er – ruchlos, egoistisch, 
machbesessen, größenwahnsinnig. Das ist 
alles nicht schlüssig, teils albern (wie der 
kleine »Emotions-Chip« unterm Fingerna-
gel). So etwas sollte man jedenfalls nicht 
mit scharfer Munition ausstatten. Experten 
erkennen zunehmend erkennbare Muster 
in den KI-generierten Texten, wahre Ex-
perten haben das von Anfang an gespürt. 
Von der Uninspiriertheit und mangelndem 
Humor der »Künstlichen Intelligenz« ganz 
zu schweigen.

G E S E L L S C H A F T

Autonome Waffen
Vermeidung von autonomen Waffen: Herausforderungen und ethische Bedenken. Die Ent-

wicklung von KI-gesteuerten Waffen wirft Fragen nach Bewusstsein und Kontrolle auf. Eine Abwägung 
zwischen unbewusstem und bewusstem Denken bei KI-Waffen ist dringend erforderlich.
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Ab jetzt und bis zum Jahresen-
de feiert Egmont Ehapa Media 
das 90. Jubiläum von Donald 
Duck. Natürlich mit einem riesi-
gen Portfolio an Jubiläumstiteln. 
Den Auftakt der Feierlichkeiten 
macht Walt Disney Lustiges Ta-
schenbuch (LTB) mit einer vier-
bändigen Sonderedition. Band 
Nummer Eins »90 Jahre Donald 
Duck« ist seit März im Handel 
und widmet sich Tick, Trick und 
Track. Ohne die drei Neffen wäre 
der liebenswerte Tollpatsch 
schon in so manchen Lebensla-
gen der neun Jahrzehnte Comic 
Geschichte aufgeschmissen ge-
wesen. Die Bände zwei bis vier 
der LTB Sonderedition werden 
zwischen April und Oktober 
veröffentlicht. Am 9. Juni 1934 
ließ sich Donald Duck in einer 
Nebenrolle im Zeichentrickfilm 
»The Little Wise Hen« in der Öf-
fentlichkeit blicken. Mehr …

EGMONT EHAPA 

MEDIA FEIERT 90 JAHRE 

DONALD DUCK

GESUNDHEIT
ELISABETH-CARÉE

IN GÜTERSLOH

ELISABETH-CARRÉE
STADTRING KATTENSTROTH

IN GÜTERSLOH

Das Elisabeth-Carrée wurde im Ok-
tober 2012 eröffnet. Aktuell befinden 
sich folgende Praxen und Partner in 
dem Gebäude …

1	 Praxis für Allgemeinmedizin 
	 Dr. Georgios Ventouris

2	 Praxis für Anästhesie und Schmerz-
	 therapie Dr. Folker Heinold, Dr. Mar-
	 kus Klein und Dr. Sebastian Weinelt

3 	MVZ Augenzentrum Gütersloh 
	 Dr. Dieter Goldmann und Dr. 
	 Susanne Maria Eller-Woywod

4	Praxis für Diabetologie
	 Dr. Susanne Adler, Olaf Milbradt, 
	 Dr. Vanessa Wegener

5	MVZ Radiologie Dr. Johanna Beuth

6	Endokrinologie Desirée Busch-
	 sieweke

7	MVZ Allgemeinmedizin
	 Dr. Heike Süwolto

8	Praxis für Logopädie Bärbel 
	 Gaisendrees

9	Lungenfachärzte Dr. Klaus Böge 
	 und Dr. Anke Bohlmann

	Nervenärztliche Praxis 
	 Dr. Dominik Rada

	Orthopädicum Gütersloh
	 Dr. Gerd Fuhrmann, Dr. Thomas 
	 Gräber, Dr. Elisabeth Leineweber, 
	 Dr. Ingo Meyer, Dr. Ulrich Meyer 
	 und Drs. Martin Podzimek

	Ambulantes OP-Zentrum

	Athera Physiotherapie

	Atemtherapie-Zentrum

	Ernährungsmedizin Dr. Claudia 
	 Schröder-Böwingloh

	Zentrum für Endoskopie

	Sanitätshaus Mitschke

	Apotheke Christina Heitland

G E S U N D H E I T

Das Elisabeth-Carrée auf dem Gelände 
des Sankt-Elisabeth-Hospitals ist ein ar-
chitektonisch repräsentatives, medizini-
sches Kompetenzzentrum mit fünf Ge-
schossen und einer Nutzfläche von mehr 
als 9.000 Quadratmetern. Hier arbeiten 
niedergelassene Ärzte, Therapeuten und 
das Krankenhaus unter einem Dach zu-
sammen und können eine »Medizin der 
kurzen Wege« realisieren. So garantiert 
die direkte räumliche Anbindung auch 
in Notfällen eine optimale Versorgung, 
während kostenintensive Bereiche wie 
zum Beispiel Labors, radiologische Gerä-
te, Schulungsräume und die neuen Be-
handlungszentren gemeinsam genutzt 
werden können. Zu den bisher auf dem 
Krankenhausgelände angesiedelten Pra-
xen kamen mit dem Elisabeth-Carrée ein 
ambulantes Operations- und Rehabilita-
tionszentrum, eine neue Endoskopieab-
teilung, ein Augendiagnostikzentrum so-
wie weitere Gemeinschaftspraxen hinzu. 
Gemeinsam bilden sie ein umfangreiches 
Netzwerk für Gesundheit auf dem Kran-
kenhausgelände. Auch eine Apotheke, 
eine Logopädische Praxis, eine nerven-
ärtzliche Praxis, eine Augenklinik, eine 
Orthopädiepraxis, ein Orthopädiefach-
handel und eine Cafébar gehören zum 

innovativen Konzept: Das »CarréeCafé« 
befindet sich im Erdgeschoss des Elisa-
beth-Carrées. Hier können die Patienten 
und Besucher in Ruhe eine italienische 
Kaffeespezialität genießen, um Wartezei-
ten zu überbrücken oder sich nach einer 
medizinischen Untersuchung eine kleine 
Pause zu gönnen.

Ambulantes Operationszentrum

  Das Ambulante Operationszentrum 
(AOZ) im Elisabeth-Carrée ist eine inter-
disziplinäre Einrichtung, in der ambulan-
te Eingriffe aller operativen Kliniken und 
Fachdisziplinen des Sankt-Elisabeth-Hos-
pitals sowie von niedergelassenen Ärzten 
beziehungsweise Operateuren durchge-
führt werden: »Als Patient kommen Sie 
morgens in das AOZ und sind nach einer 
erfolgreichen Operation abends wieder 
zu Hause in der gewohnten Umgebung – 
eine ideale Kombination«. Das Ärztehaus 
am Sankt-Elisabeth-Hospital wurde in 
viergeschossiger Massivbauweise mit 
Pfosten-Riegel-Fassade errichtet. Kern-
stück ist das Foyer, dessen Luftraum sich 
über alle Etagen erstreckt. Es verfügt über 
eine Stahl-Glas-Fassade über die gesamte 
Gebäudehöhe …

Gesund in Gütersloh
Ein modernes medizinisches Kompetenzzentrum und Ambulantes 

Operationszentrum, das niedergelassene Ärzte, Therapeuten und das Kran
kenhaus nahtlos und effizient unter einem gemeinsamen Dach vereint.
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Eine U-Bahn in Gütersloh? Warum eigent-
lich nicht. Schlichte Fußgänger- und Rad-
fahrerbrücken sind offensichtlich in der 
Realisierung nicht unproblematisch. Eine 
U-Bahn wäre eine nachhaltige Lösung, 
die auch zur Change Mobility und zum 
Klimaschutz beitragen könnte. Eventuell 
könnte der bestehende Tunneln am Bahn-
hof mitgenutzt werden. Falls das doch zu 
teuer sein sollte, wäre auch eine schlichte 
Straßenbahn denkbar. Dann könnte man 
etwa – mit Franz Kafka gesprochen – sa-
gen, man fahre am Wochenende mit der 
»Elektrischen« raus zum Stadtpark.

Kollektivverkehr

  Kollektivverkehr statt Individualverkehr 
ist jedenfalls das, was stattfinden müsste,  
wenn die »Mobility« möglichst umwelt-
neutral stattfinden soll (die Alternative 
wäre gar keine »Mobility«, aber das würde 
wohl niemand wollen).  Der Automobilin-
dustrie könne man das derweil aber wohl 
nur so schmackhaft machen, dass sie dann 
umweltfreundlich betriebene Shuttles 
und Busse kreiert, die dann das zehnfache 
oder hundertfache eines normalen Autos 
kosten, damit der Umsatz am Ende stimmt. 

Radfahren und Lastenräder

  Mit dem Fahrrad kann man (bei gutem 
Wetter) mal schnell in die Stadt fahren, 
aber zum Einkaufen wird’s schon schwie-
rig, da es ja praktisch nur noch Großmärkte 
auf der sprichwörtlichen »Grünen Wiese« 
gibt, jedenfalls keine Tante-Emma-Läden 
oder kleinen Supermärkte mehr in den 
Wohngebieten (heute »Quartiere«). 

  Selbst die besten Lastenräder sind 
jedenfalls für Leute, die nicht so fit und 
enthustiastisch wie manche Protago-
nisten sind, nicht unproblematisch. Und 
selbst Engagierte dürften Schwierigkeiten 
haben, etwa bei Dauerregen, Glatteis oder 
schwerem Schneefall mehrere Getränke-
kästen und einen Wochen-Großeinkauf 
per Fahrrad zu besorgen. Gefragt ist an 
dieser Stelle ein ausgewogener Mix aus 
»Self Service« und »Delivery«. So wird bei 
Anbietern wie dem Bottle Store oder der 
»Flaschenpost« durch intelligente Touren-
planung und Getränkelieferung nach Hau-
se viel Individualverkehr vermieden und 
dem Umwelt- und Klimaschutz Genüge 
getan. Vorausgesetzt, die Erdgeschichte 
spielt ebenfalls mit.
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Der Deutsche Fußballbund (DFB) hat 
ein 21-köpfiges Aufgebot für die ent-
scheidende Qualifikationsrunde der 
UEFA-U-17-Europameisterschaft für 
Frauen 2023/24 bekanntgegeben. 
Dem Kader der deutschen U-17-Natio-
nalmannschaft gehören mit Merle Ho-
kamp und Janne Krumme zwei Spiele-
rinnen des FSV Gütersloh an. Hokamp 
und Krumme haben sich im Team von 
U-17-Nationaltrainerin Sabine Loderer 
etabliert und konnten bei ihren bis-
herigen Einsätzen überzeugen. Die 
DFB-Juniorinnen werden in der zwei-
ten und entscheidenden EM-Qualifika-
tionsrunde zwischen dem 14. und 25. 
März 2024 in Hannover auf Tschechi-
en, die Slowakei und Frankreich tref-
fen. Der FSV gratuliert seinen Spiele-
rinnen zur Nominierung.

Mitgliedschaft im FSV Gütersloh 

  Wer Fan des Frauenfußballs ist und 
dessen Herz für den FSV Gütersloh 
schlägt, kann seine Verbundenheit 
mit einer Unterstützung des Frauen-
fußballs in der Region ausdrücken und 
Mitglied beim FSV Gütersloh werden. 
Geboten werden das Mitgliederma-
gazin »Journal«, die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung (ab 16 Jah-
ren), Stimm- und Mitspracherecht (ab 
18 Jahren), bevorzugte Behandlung 
bei der Kartenvergabe für alle Heim- 
und Auswärtsspiele, ein Mitgliedsaus-
weis, bis zu 20 Prozent Vereinsrabatt 
im Fanshop ohne Versandgebühr und 
ein Zehn-Euro-Gutschein bei der ers-
ten Bestellung im Fanshop.

DFB NOMINIERT 
MERLE HOKAMP UND 

JANNE KRUMME

MERLE HOKAMP, JANNE KRUMME

F S V  G Ü T E R S L O H

»Und wo kommen Sie eigentlich her?« »Aus 
Gütersloh« »Ah! Sexstadt, Dienstwagenaf-
färe – ich weiß Bescheid!« Bis »Corona« galt 
im weitesten Sinne noch »Leben und leben 
lassen«, seitdem gilt zunehmend »Leben 
und Leben lassen«. Unliebsame werden 
»gecancelt« – mit verschiedenen Taktiken. 
Die  Strategie, die sich wahrscheinlich aus 
einer Eigendynamik heraus ergibt, ist die 
Realisierung der Ranküne. Und die ist in  
Gütersloh bekanntlich dem »Kaffkomplex« 
geschuldet. Dass der Titel »Kaff und  Kos-
mos« beziehungsweise »Kaff oder Kos-
mos« hier zu einem geflügelten Wort ge-
worden ist, ist eine Freud’sche Offenbarung 
und war es immer.

Es wird »gecancelt«

  Wer und was »gecancelt« wird, ist teils 
überraschend. Etwa ein Stattmarketing-
chef, der seinen Job gemacht hat (wozu 
auch gehörte, seinerseits zu »canceln«), ein 
demokratisch gewählter  Bürgermeister, 
der ein oder andere »Kulturschaffende«,  

Publizisten,  Künstler,  Geschäftsleute,  Gas-
tronomen. Im weitesten Sinne also die 
»Nichtheringe«. Von den Antiheringen, die 
letztlich doch  Heringe sind. Der  Physiker,  
Autor und  Kabarettist Vince Ebert sagt 
aktuell, »Wokeness« sei der Versuch, klein-
kariertes Spießertum als progressiv zu ver-
kaufen. »Cancelling« ist eine Taktik der 
»Wokeness« Strategie. Derweil ist auch das 
»Precancelling« bekannt. Man lässt es gar 
nicht erst soweit kommen, dass jemand 
oder etwas »gecancelt« werden muss. Man 
ignoriert ihn oder es per se, von Anfang an.

Ein Leserbrief mit Kai

  In einem Leserbrief heißt es, »Kai aus der 
Kiste« ploppe (poppe?) auf, wenn ein Auto 
irgendwo nicht mehr fahren oder parken 
dürfe. Kunden, die nicht mit dem eigenen 
Wagen vorführen, schienen außerhalb der 
Vorstellung von Foto Schorcht zu liegen. 
Also – summ, summ, summ –  bei Foto 
Schorcht kann man nicht mit dem Auto 
vorfahren. Da ist Fuzo. Und soll »Kai aus 

der Kiste«  nun der ostwestfälische »Deus 
ex machina« sein? Eine Figur aus einem 
lustigen DEFA-Film aus der DDR? Ein Bring-
dienst für die Innenstadt wird auch aufs Ta-
pet gebracht. Es gab im Rahmen der Güt-
sel Shopping Cloud 2015 und im Rahmen 
von shopping.guetsel.de 2001, damals von 
der EU gefördert, die Gütsel Citylogistik. 
Die späte Einsicht ist allerdings die, dass 
lokale Shoppingplattformen nicht funk-
tionieren (können). Nicht selten sind das in 
Deutschland Millionengräber. Eine Citylo-
gistik wäre aber bestimmt nicht schlecht, 
man könnte es ausprobieren. Am besten 
per Lastenrad oder per DHL.

Alles per pedes

  Die Wahrheit ist aber: In der Gütsler In-
nenstadt ist alles wunderbar per pedes er-
reichbar. Manche meinen, Kunden würden 
ja nichts durch die Gegend schleppen. In 
anderen Städten der Welt tun sie gerade 
das … tütenweise. Oft natürlich gerne mit 
prestigeträchtigen Tüten mit Aufdrucken 
wie »Chanel«, »Lacroix«, »Gucci« … da ha-
ben natürlich Tüten oder Beutel mit »Hier 
komm’ ich wech!« oder »Gütsel Täschken 
auf Schlür« nicht ganz das gleiche Gla-
mourpotential. Wie schon kürzlich gesagt: 
Die City muss schlicht zum Sehnsuchtsort 
hochsterilisiert werden. Wer froh im Geiste 
ist, findet sie auch schön, was sie auch ist. 
Hie und da kann man Expressos trinken, da 
und dort einkaufen. Es ist wohl doch das 
»Mindset« aller Beteiligten. Und es gibt 
Top Shops, wie beim seit über einem Jahr 
laufenden, monatlichen Top-Shop-Award 
zu sehen ist. Der Top-Shop im März ist 
übrigens »Pearls« von Gütsels Modeikone 
»Benno« (der damals mit dem Kultladen 
»Jetline« Marken wie »Diesel« oder »Re-
play« bekanntgemacht hat).

Mille Miglia in Gütersloh

  Was es beispielsweise auch und immer-
hin in Gütsel gibt: einen Modeladen (aller-
dings nur für Männer), in dem man nicht 
nur beraten wird, sondern in dem man 
sagt »Ich brauche eine Hose« und dann 
exakt die Hose, die man haben muss, in 
die Hand gedrückt bekommt. Das gilt na-
türlich auch für andere Bekleidungsstücke. 
Aktuell etwa für ein türkisfarbenes Cord-
sakko, das Thomas Gottschalk trägt, oder 
für Mille-Miglia-Hoodies mit eingebauter 
Rennfahrersonnenbrille von C. P. Compa-
ny. Eine italienischen Marke, die die Mille-
Miglia-Jacken für eine der bekanntesten 
Rallyes der Welt kreiert hat. Wo gibt’s denn 
sowas? In Gütersloh.

Les temps perdu und mehr …

G E S E L L S C H A F T

Cancel den Kaffkomplex
In Gütersloh herrscht eine zunehmende Tendenz des »Cancellings«, bei der unliebsame Personen 

und Themen ausgegrenzt werden. Diese Strategie, beeinflusst vom »Kaffkomplex«, manifestiert sich durch 
Ausschluss und Ignoranz. Die Folgen dieser Dynamik prägen das soziale Gefüge und den Diskurs.

Die Gütersloh-Metro
Als Alternative zur Brücke über die B 61 wäre auch eine 

U-Bahn (Metro, Subway, Sub) denkbar. Falls das zu teuer ist, 
könnte auch eine Straßenbahn reichen, eine »Elektrische«.

JUGENDLICHE WARTEN
AUF DIE ENZIANBLAUE U-BAHN

UM INS CAFÉ ZU KOMMEN

MILLE-MIGLIA-HOODIE
VON C. P. COMPANY IST IN

GÜTSEL ZU KRIEGEN
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Johanna Hedmann
Das Trio
Luchterhand Verlag
Gebundene Ausgabe
448 Seiten
22 Euro

Alexandra Blöchl
Was das Meer 
verspricht
DTV Verlag
Gebundene Ausgabe
280 Seiten
22 Euro

Maxim Leo
Wir werden jung sein
Kiepenheuer & Witsch
Gebundene Ausgabe
304 Seiten
24 Euro

Paul Murray
Der Stich der Biene
Kunstmann Verlag
Gebundene Ausgabe
700 Seiten
30 Euro

Jörg Hartmann
Der Lärm des Lebens
Hörbuch Argon Verlag
1 CD (MP3)
19,99 Euro

Die monatlichen Lesetipps der Thalia 
Mayerschen am Berliner Platz. Gütsler 
können ab sofort auch selbst Lesetipps 
abgeben, per E-Mail oder per Kontakt-
formular bei Gütsel Online. Immer ak-
tuell: Die Online-Lesetipps mit prakti-
scher Onlinebestellung …

DIE LESETIPPS 

FÜR GÜTERSLOH IM

MÄRZ 2024
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JOHANNA HEDMANN
NEUER ROMAN »DAS TRIO«

LUCHTERHAND-VERLAG
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Bei der Lektüre des Romans »Die 
Dame in blau« von Noëlle Châte-
let hat man das Gefühl, mit der 
Heldin zusammen der Hektik des 
Alltags zu entfliehen und wieder 
mehr Ruhe und Langsamkeit ins 
Leben einkehren zu lassen. Ein 
Lobgesang auf das Alter, auf die 
Langsamkeit!” Mit Leichtigkeit 
und Esprit erzählt der Roman 
von den Empfindungen einer 
Frau, die sich aus der einengen-
den Effizienz des Alltags, der 
ewigen Hektik und dem Diktat 
von Schönheit und Jugendlich-
keit löst. Mireille, attraktiv, er-
folgreich, Anfang fünfzig, ist im 
Stress. Als sie mal wieder über 
einen Pariser Boulevard hetzt, 
wird sie von einer alten Dame im 
blauen Kostüm aufgehalten. Un-
willkürlich verfällt Mireille in de-
ren Schritttempo und verspürt 
plötzlich eine ungeheure Gelas-
senheit. Sie zieht sich völlig aus 
ihrem derzeitigen Leben zurück. 
Sie geht nicht mehr ins Büro, 
lässt Liebhaber und Freundin-
nen abblitzen, die engen Jeans 
tauscht sie gegen ein bequemes 
Kostüm, das ihr die Mutter ver-
erbte. Mireille nimmt ihr Älter-
werden entspannt wahr, genießt 
die kleinen Dinge des Alltags, bis 
sie erneut einem Impuls folgt.

Ilka Sundermann bietet 
im April und Mai 2024 eine 
Buchpräsentation mit 
anschließendem Austausch 
über die Romane »Die Dame 
in blau« und »Die Buchver-
liebten« an, die Termine 
sind einzeln buchbar, »Die 
Buchverliebten« am 17. April, 
15.30 bis 17 Uhr, »Die Dame 
in Blau« am 8. Mai, 15.30 
bis 17 Uhr, Anmeldung per 
E-Mail an erwachsenen-
bildung@kk-ekvw.de, bei 
Fragen E-Mail an info@illis-
literaturplausch.de, mehr 
bei Gütsel Online …

DAS THEMA

»ÄLTERWERDEN« IN 

DER LITERATUR

I L K A  S U N D E R M A N N

M U S I K

Die Lieder von Volker Rosin erklin-
gen in Kinderzimmern, Kitas, aus 
Tonies, im berühmten Kinder TV-
Format »KiKA Tanzalarm«, in der Mi-
ni Disco, beim Kinderfest und La-
ternenlaufen. Seine Kinderklassi-
ker sind fest im Alltag von Famili-
en verankert und vereinen inzwi-

schen bereits mehr als drei Gene-
rationen. Volker Rosins Hits machen 
Spaß und vermitteln Lebensfreu-
de für Jung und Alt. Jüngst wurde 
ihm für sein Schaffen der ehrwürdi-
ge Musikautorenpreis der GEMA in 
der Kategorie »Textdichter Kinder-
lied« verliehen. Mehr …

Hits von Volker Rosin
Volker Rosin präsentiert seine Kinderhits als beruhigende 

Spieluhrenmusik für Babys: »Ich wünsch dir schöne Träume« ist 
eine zauberhafte Klangreise ins Reich der Fantasie.

VOLKER ROSINS
NEUE KINDER-CD

ZUM TRÄUMEN

Die großartige Stil Ikone Iris Apfel, 
ist am 1. März 2024 im Alter von 102 
Jahren gestorben. »Wir trauern um 
diese wundervolle und besondere 
Frau, die durch ihre Lebensfreude 
und Klugheit ein Vorbild 
für Menschen jeden Al-
ters war«, sagt der Midas 
Verlag.

Autobiografie

  Zu Iris Apfel gibt es ak-
tuell nur zwei deutsch-
sprachige Bücher, die 
beide im Schweizer Mi-
das-Verlag erschienen 
sind: Die offizielle Auto-
biografie »Stil ist keine 
Frage des Alters« (6. Auf-
lage), die Iris Apfel als Persönlichkeit 
vorstellt und die Werkschau »Mehr 
ist Mehr«, in dem das Lebenswerk 
der Designerin gezeigt wird. Die 
opulent bebilderte Autobiografie 
von Iris Apfel versammelt Lebens-

weisheiten, Anekdoten aus Kinder-
tagen bis ins hohe Alter, Aufsätze 
über Stil und verschiedene andere 
Themen – vom Verfall der Manieren 
bis zum Risiko, das einzugehen sich 

lohnt. Dazu finden sich 
verschiedene Listen mit 
Ratschlägen, persön-
lichen Vorlieben und 
Maximen. Ein freches 
und farbenfrohes De-
sign begleitet die Tex-
te ebenso wie Zeich-
nungen, lebendige Bil-
der aus dem privaten 
Umfeld und aus Werbe-
kampagnen, dazu ex-
klusive Illustrationen 
und Modefotos von re-
nommierten Künstlern. 

»Iris Apfel macht deutlich, dass Kre-
atitivät und die Liebe zum eigenen 
Tun alterlos sind. Eine wunderba-
re Person mit großer Lebenserfah-
rung und geistiger Klarheit«, Peop-
le Magazine.

Iris Apfel gestorben
Stil-Ikone Iris Apfel (102) ist im März 2024 verstorben: Ihr 

einzigartiges Erbe im Midas Verlag. Autobiografie »Stil ist keine 
Frage des Alters« und Werkschau »Mehr ist Mehr« erhältlich.
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Antonio Ugia setzt sich für das neue 
ehrenamtliche Nachbarschaftscafé im 
Hansehaus Lemgo ein. Das Hansehaus 
in der Echternstraße in Lemgo ist 
nicht nur ein zu Hause für viele ältere 
Menschen, sondern immer schon auch 
eine Begegnungsstätte gewesen. Die 
Bewohner freuen sich über Kaffee und 
Kuchen …

Der Frühling steht vor der Tür! Das 
»Alex« verwöhnt mit Eis- und Dessert-
kreationen. Für die neue Dessertkarte 
wurden echte Verwöhnerlebnisse und 
Rezepturen zum Dahinschmelzen ent-
wickelt.

DEHOGA-Jahresbilanz fürs Gastgewer-
be 2023: viertes Verlustjahr in Folge, re-
aler Gastgewerbeumsatz im Jahr 2023 
mit minus 11,3 Prozent immer noch 
deutlich unter Vor-Corona-Niveau …

»Home Delivery«: »McGutenTag, was 
darf’s sein?« »Schicken Nuggets!« »Und 
was für Nuggets sollen wir schicken?« 
»Chicken Nuggets!« »Aber wie viele? 
6er? 9er? 20er? Welche Sauce?«

GASTRO TICKER

ESSEN UND TRINKEN

MÄRZ 2024

Wein des Monats 
Zonin Lugana, Trebbiano

Gambellara, Italia

Der Lugana ist ein Superkerni-
ger! Straffe Säure geht mit fruch-
tiger Ananas einher und wird von 
leichten Nuancen eines Eisbon-
bons geküsst. Inmitten einer 
Oase von grünen Hügeln und 
Weinbergen gründete Gio-
batta Zonin 1821 eine klei-
ne Kellerei. Sieben Generati-
onen später leitet Francesco 
Zonin zusammen mit seinen 
beiden Brüdern das Fami-
lienunternehmen, zu dem 
mittlerweile auch Weingü-
ter in anderen Regionen 
Italiens gehören. Das Vene-
to besticht durch schöne 
Weinlandschaften, gutes 

Essen und edle Tropfen sowie 
seine Hauptstadt Venedig. Als 
Samt- und Seidestadt geadelt, 
ist das einstige Handelszent-

rum der Renaissance eines der 
großen Sinnbilder für Italiens 
Kunst, Kultur und Geschichte. 
Dadurch, dass der Hauptsitz 
von Zonin 1821 nur knapp 40 
Kilometer von Venedig ent-
fernt liegt, verbinden Domeni-
co und seine Brüder Francesco 
und Michele Zonin auch privat 
viel mit der Stadt der Liebe.

Die 0,75-Liter-Flasche kos-
tet 10,49 Euro (13,99 Euro 
pro Liter), mehr …

Eis-Café Terminio
Carl-Bertelsmann-Straße 34, 33332 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 1 21 13
Täglich von 11 bis 21 Uhr
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Valensina präsentiert einen tro-
pischen Kinderpunsch für die 
kleinen, der auch kalt und mit Eis 
genossen werden kann.

Zutaten

Eine halbe Vanilleschote
750 Milliliter Valensina Orange-
Mango-Ananas
1 Stange Zimt
1 Macisblüte
1 Beutel Hibiskustee

Zubereitung

  Die Vanilleschote längs hal-
bieren. Mit Valensina Orange-
Mango-Ananas, Zimtstange und 
Macisblüte aufkochen. Etwa 20 
Minuten bei kleiner Hitze ziehen 
lassen. Inzwischen 250 Milliliter 
Wasser aufkochen und den Hi-
biskustee aufbrühen. Den Saft 
durch ein Sieb geben, mit dem 
Tee mischen und warm genie-
ßen. 

Valensina: Fruchtsaftkom
petenz seit 1966

  Höchste Qualitätsansprüche 
und Leidenschaft für Früchte 
sind die Basis für die Erfolgsge-
schichte der Marke Valensina. 
Das Unternehmen greift seit 
jeher mit vielfältigen Frucht-
kreationen das Bedürfnis der 
Verbraucher nach Vielfalt im 
Saftglas auf. Zum Valensina-Sor-
timent gehören gekühlte und 
ungekühlte Fruchtsäfte, Mono-
Fruchtsäfte und Multi-Frucht-
säfte, Direktsäfte und Nekta-
re, Frühstückssäfte und milde 
Sorten sowie saisonale Frucht-
säfte als Limited Editions. Alle 
Fruchtsäfte von Valensina sind 
frei von Konservierungsstoffen, 
Stabilisatoren, Zuckerzusätzen, 
Geschmacksverstärkern und 
allen E-Nummern. Pioniergeist 
und kontinuierliche Investitio-
nen in neue Technologien sind 
der Garant für den Erfolg. Die 
Marke Valensina ist Teil der Va-
lensina Gruppe, die zu den füh-
renden Fruchtsaftunternehmen 
Deutschlands gehört. An drei 
Standorten verfügt das inhaber-
geführte Familienunternehmen 
über ein in Deutschland einzig-
artiges Know-how.

VALENSINA

REZEPT TROPISCHER

KINDERPUNSCH

SCHLEMMERBLOCK
GÜTSEL VERLOST DREI

EINFACH PER E MAIL

Gütsel gibt auch im März einen aus. Zum Mitmachen reicht 

eine E-Mail und die Lösung: Wo wurde das Foto aufgenom-

men? Mit der Aktion »Gütsel gibt einen aus!« unterstützt 

Gütsel Print und Online die Gütersloher Gastronomie. Seit 

der Rücknahme der verringerten Mehrwertsteuer entge-

gen vorheriger Versprechungen stehen die Gütsler Gastro-

nomen vor immer größeren Herausforderungen.Teilnahme per E-Mail an spend.one@guetsel.de, 
Stichwort »Gütsel gibt einen aus, März 2024«, 
Aktion bis 30. April 2024

JETZT GEWINNEN!
WO IST DAS?
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Aktuelles aus der Fahrzeug-
Zulassungsverordnung

Die Tönjes Holding AG informiert 
über eine Änderung in der Fahrzeug-
Zulassungsverordnung (FZV), die seit 
dem 1. September 2023 wirksam ist. 
Die Anpassung betrifft die Gültig-
keitsdauer von Kurzzeitkennzeichen 
und stellt eine Verbesserung für alle 
Fahrzeughalter dar, die so nun mehr 
Zeit für Überführungsfahrten haben. 

Mit der neuen Regelung wurde die 
Gültigkeitsdauer von Kurzzeitkennzei-
chen von bisher fünf Tagen auf sechs 
Tage erweitert. In der FZV heißt es 
dazu: »Das Kennzeichenschild für das 
Kurzzeitkennzeichen hat außerdem 
ein Ablaufdatum zu enthalten, das bis 
zum Ablauf des fünften auf die Zutei-
lung folgenden Tages zu bemessen 
ist.« Wenn ein Kurzzeitkennzeichen am 
Montag ausgestellt wird, startet die 
Gültigkeitsdauer an diesem Tag …
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Porsche erweitert die Palette 
seiner vollelektrischen Sportli-
mousine um den Taycan Turbo 
GT sowie den Taycan Turbo GT 
mit Weissach-Paket. Letztge-
nannte Version ist konsequent 
für die Rundstrecke ausgelegt 
und verzichtet zugunsten eines 
noch besseren Leistungsge-
wichts auf die Rücksitzbank. Bei-
de Fahrzeuge erzielen kurzzeitig 
Spitzenleistungen von mehr als 
1.100 PS. In Kombination mit 
diversen Leichtbau und Aero-
dynamik Maßnahmen setzen 
die vollelektrischen GTs bei der 
Fahrdynamik neue Maßstäbe. An 
der Hinterachse kommt ein leis-
tungsstärkerer und effizienterer 
Pulswechselrichter mit Silizium-
karbid als Halbleitermaterial zum 
Einsatz. Die ersten Taycan Turbo 
GT Modelle sollen ab Frühjahr 
2024 ausgeliefert werden.

STÄRKSTER SERIEN-

PORSCHE ALLER ZEITEN

IN LAGUNA SECA

A U T O M O B I L E S

Plakette fällig?
Wir prüfen alles – vom Moped bis zum 40-Tonner

Als GTÜ-Vertragspartner bieten wir
 Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
 mit integrierter Abgasuntersuchung
 Änderungsabnahmen 
 gemäß § 19.3 StVZO
 Oldtimeruntersuchungen 
 gemäß § 23 StVZO H-Kennzeichen

Als Sachverständige bieten wir
 Schadengutachten
 Fahrzeugbewertung
 Prüfen von Flüssig-
 gasanlagen an 
 Campingfahrzeugen.

PGZ Prüf- und Gutachtenzentrum, Nikolaus-Otto-Str. 3, 33335 Gütersloh, Mo – Fr 8 – 17 Uhr, Tel.: 05241  7049130, Fax 7049132, www.pg-zentrum.de.

Anz_VP_PGZ_185x64mm_4C.indd   1 25.03.14   16:20

Kleinere Lackschäden und Dellen las-
sen sich schnell und kostengünstig beim 
Lack- und Dellendoktor reparieren. Die 
Qualität der Ergebnisse steht den her-
kömmlichen Verfahren in nichts nach, 
ist aber im direkten Vergleich deutlich 
schneller und erheblich preiswerter. Der 
Kfz-Meisterbetrieb Altuntas bietet die Re-
paratur von Dellen und kleineren Lack-
schäden an. In Lehrgängen hat sich das 
Personal für diese Techniken qualifiziert 
und bildet sich weiter. Im Vergleich zu 
konventionellen Methoden sind die Er-
gebnisse gleichwertig, lassen sich aber 
schneller und preiswerter realisieren. 
Auch der TÜV und vereidigte Kfz-Sachver-
ständige haben die Qualität bestätigt. Die 

Originalfarben werden nach Herstellerre-
zepturen angemischt. Durch die Lackie-
rung mit einer speziellen Lackierpistole 
und die anschließende Politur sind zwi-
schen der lackierten Stelle und dem Origi-
nallack keine Unterschiede auszumachen. 
Der Dellendoktor bessert kleinere Del-
len im Blech mit Spezialwerkzeugen aus. 
So müssen keine neuen Teile gekauft, la-
ckiert und angebracht werden. Preiswer-
te Verfahren mit Top-Ergebnissen – auch 
Unfallschäden lassen sich so beseitigen.

Altuntas, Verler Straße 190, 
33332 Gütersloh, Telefon +495241
29099 oder +49524124863, Infos 
unter autoaltuntas.de …

Lack- und Dellendoktor
Die Spotreparatur von Lackschäden und der Dellendoktor von 

Altuntas sind eine Alternative zu teuren, herkömmlichen Reparaturen. 
Vom TÜV und vereidigten Kfz-Sachverständigen bestätigt.

A N Z E I G E

MIKTAT ALTUNTAS
BEI DER SPOTLACKIERUNG

EINER STOSSSTANGE

KFZ-KENNZEICHEN
TÖNJES HOLDING AG

INFORMIERT

TAYCAN TURBO GT
ELEKTRISCH IN DEN USA

IN LAGUNA SECA
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Ein Verkehrsunfall ist ein unangeneh-
mes Erlebnis. Durch den Stress wissen 
die meisten Menschen nicht, dass und 
wie sie Schadenersatzansprüche gel-
tend machen können. »Dabei steht ih-
nen das TD-Kfz-Sachverständigenbüro 
zur Seite.«

Maximale Entschädigung

  Das TD-Kfz-Sachverständigenbüro 
hilft dabei, die maximale Entschädigung 
zu erhalten. Kompetent, unkompliziert 
und für die Betroffenen kostenlos! »Wir 
sind unabhängige Sachverständige 
aus Gütersloh. Nach einem Unfall fer-
tigen wir für Sie ein Kfz-Gutachten zur 
Beweissicherung und Ermittlung der  
Schadenshöhe an. Das Beste dabei: Es 
entstehen keinerlei Kosten für Sie, da 
wir direkt mit der Versicherung ab-
rechnen«, so Toni Dogan.

Unabhängige Kfz-Gutachter

  Als unabhängige Kfz-Gutachter mit 
Sitz in Gütersloh fertigt das Team in 
ganz Ostwestfalen Unfallgutachten 
an. »Egal ob Pkw, Lkw oder Motorrad. 
Wir kümmern uns um Ihr Anliegen, 
bis Sie das Geld von der gegnerischen 
Versicherung erhalten haben. Beauf-
tragen Sie uns – wir kommen vorbei 
und erstellen ein fachgerechtes und 
unabhängiges Gutachten.«

TD KFZ-GUTACHTEN

KOSTENVORANSCHLÄGE

RUND UMS AUTO

TONI DOGAN BEI DER
SCHADENSBEGUTACHTUNG

TOP-PROFESSIONELL

TD Kfz-Sachverständigenbüro
Schledebrückstraße 70 a 
33332 Gütersloh 
Telefon +4917610333888
E-Mail info@td-kfzgutachten.de
www.td-kfzgutachten.de
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Ein Wochenende voller Glanz, Emotionen 
und beeindruckender Unterhaltung: Die 
Wellergruppe feierte ihr 45-jähriges Jubi-
läum mit einem unvergesslichen Doppe-
levent in den exklusiven Räumlichkeiten 
des Alando in Osnabrück. Die zweitägige 
Feierlichkeit begann am Freitag mit einer 
exklusiven Kunden- und Partnerveran-
staltung. Am Samstag folgte die bereits 
etablierte, glamouröse Wellergala, bei 
der die Geschäftsführung rund 2.200 Mit-
arbeiter und deren Begleitungen nach 
Osnabrück einlud.
 
Get Together am Freitag

  Der Freitagabend eröffnete mit einem 
um 18-45 Uhr startenden Get-Together, 
bei dem die Gäste von verschiedenen Ca-
tering-Stationen von Meier’s Catering ku-
linarisch verwöhnt wurden. Der Eingangs-
bereich verwandelte sich in ein festliches 
Ambiente mit einem begeisternden Emp-
fang. Im Anschluss versammelten sich alle 
Gäste im Ballhaus des Alandos, wo ein Ju-
biläumsfilm die bewegte Geschichte der 
Wellergruppe bis zum aktuellen Tag prä-
sentierte. Eine besondere Überraschung 
war die geheime Würdigung des Lebens-
werkes von Burkhard Weller im Film. Ei-
nige ausgewählte hochkarätige Vertreter 
der Hersteller nutzten hierbei die Mög-
lichkeit, besondere Worte an Herrn Weller 
zu entrichten. Jochen Goller (Vorstand 
Vertrieb BMW Group AG) sprach in seiner 
Videobotschaft im Zusammenhang mit 
der Wellergruppe von einer »hochprofes-
sionellen und wertschätzenden Zusam-
menarbeit und einem klaren Wertegerüst, 
das den Grundstein für den unternehme-
rischen Erfolg bildet.« Auch Tom Fux (Vice 
President Toyota Motor Europe) hinterließ 
bleibende Worte am Abend des 15. März 
und sprach bezugnehmend auf die lang-
jährige Zusammenarbeit mit Autoweller 
vom »Fels in der Brandung, der unsere 
Marke Toyota sicher durch das Meer der 
Autoindustrie geleitet hat.« Mehr dazu 
bei Gütsel Online …

Social Media
Wenn Sie etwas mitzuteilen haben, sei 
es Werbung oder seien es redaktionelle 
Inhalte, so posten wir das gerne auf 
unserer vielbesuchten Website und in 
unseren Social-Media-Kanälen bei Twit-
ter, Linkedin, Instagram und weiteren Ka-
nälen sowie in unserer Facebook-Gruppe 
und auf unserer Facebookseite. Schicken 
Sie uns einfach Foto und Text per E-Mail 
zu oder nutzen Sie »Gütsel Interaktiv«.

Gütsel RSS Feed
Mit dem Gütsel RSS Feed unter guetsel.
de/rss bleiben Sie immer auf dem Lau-
fenden und bekommen die aktuellsten 
Inhalte geliefert. Dazu brauchen Sie 
eine App oder eine Software, bei Fragen 
informieren Sie wir gerne dazu …

Christian Schröter AGD
Design, Kommunikation, Marketing
Königstraße 56, 33330 Gütersloh
Telefon +4952412333816
www.guetsel.de

In dieser ungewöhnlichen, oftmals auch 
agressiven Zeit, ungewohnte Hürden 
nehmen zu müssen, ist gefühlt schon All-
tag im Alltag. Das hat leider auch schon 
oft inzwischen mit Gleichgültigkeit zu 
tun. Das darf aber nicht passieren. In die-
ser Zeit ist es erforderlich, Stellung zu be-
ziehen. In der Familie, in der Schule, im 
Wartezimmer und, und, und.

  Man benötigt keine schwurbeligen 
Neuheiten oder noch nie gehörte Ideen. 
Wie wir wissen, können wir nach Außen, 
also in unserem persönliche Umfeld, im-
mer jeder für sich die anderen definieren 
und bitte möglichst nichts ändern. Jeder 
Mensch macht, wie er glaubt und das ha-
ben wir nicht wirklich  zu beurteilen. Alles, 
was noch irgendwie menschlich ist, geht 
durch und wir als der Rest der Welt dürfen 
damit umgehen. Toleranz oder zumin-
dest Akzeptanz sind vielerorts gefragt. Da 
wird man schon mal sowas wie ärgerlich 
bei manch nicht so hellem Zeitgenossen.

  Und was platzieren wir dann in den 
frisch geputzten Räumlichkeiten unseres 
Selbst? Ein »Bitte«, ein »Danke«, ein »Grüß 
Gott« und ein »Auf Wiedersehen«. Diese 
vier Schlüsselwörter sind zum Teil etwas 
aus der Mode gekommen. Für mich aber 
total in. Ich verwende Sie täglich mehr-
mals und hab Freude dabei. Die größte 
mittlerweile sogar, wenn andere sie nicht 
verwenden. Drei weitere Größen der al-
ten Schule hätte ich noch parat und viel-
fach erprobt – ja, haben sich bewährt: sich 
zu entschuldigen für etwas, eigene Fehler 
einzugestehen (da wird’s oft schon kniff-
lig) und um Hilfe zu bitten (meines Erach-
tens die Königsdisziplin). Wenn’s jetzt in 
Ihrer Magengrube schon zwickt, dann ist 
das völlig normal. Versuchen Sie es doch 
einfach mal und machen Sie Ihre neu ge-
wonnenen Lieblingsbegriffe öffentlich. 
Das Gegenüber staunt meist etwas – in-
klusive verwirrtem Blick. Ersparen tun wir 
uns mit diesen Tipps leider nichts – aller-
dings gewinnen wir etwas – und zwar ein 
Stück verloren gegangene Menschlich-
keit zurück. Nun hat auch allerdings die 
beste Jahreszeit angefangen – der Früh-
ling – alles steht auf Anfang, also ab in 
diese positive Jahreszeit. Ich wünsche uns 
allen einen wunderschönen Frühlingsan-
fang und fröhliche Ostertage,

Ihre Christine Wandert.

Christine Wandert

AUF IN DEN
FRÜHLING
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Can You Telefon?
Näheres unter Telefon +4952412333816, E-Mail an info@guetsel.de
Print und Online, als Gegenleistung wird eine hohe Provision gezahlt
Eigene Ideen und Mitmachen sind willkommen und erwünscht

A N Z E I G E

WELLERGRUPPE
FEIERT 45-JÄHRIGES

BESTEHEN
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